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Otto Fr Koch in Halle a S
Redaction Zinksgartenſtraße 4a

Sprechſtunde von 6 Uhr Nachmittags
Druck und Verlag von W Kutſchbach in Halle a S

Verbreitungsbezirk Ammendorf mit Radewell und Beeſen Beeſedau Beeſenlaublingen
iemitz Dieskau Domnitz Dölau Giebichenſtein Gröbers Schwoitzſch GutenbergCönnern Cröllwitz

Bennſtedt Veuchlitz Brachſtedt Bruckdorf Canena
Hohenthurm Holleben Lauchſtädt Lettin

Löbejün Merſeburg Nauendorf Niemberg Nietleben Osmünde Reideburg Schiepzig Seeben Sennewitz Stumsdorf Teutſchenthal mit Eisdorf
Trebitz Trotha Wettin Zſcherben Zörbig

Die heutige Nummer umfaßt S Seiten

Politiſches ans der Woche
Der Rieſenſtrike der Kohlenarbeiter in Rheinland Weſtfalen

und Niederſchleſien iſt zur politiſchen Tagesfrage geworden vor
welcher ſelbſt die Reichstagsverhandlungen in den Hintergrund
e ſind Bis über 100,000 war die Zahl der ausſtändigen

rbeiter geweſen daraus ergiebt ſich von ſelbſt wie ſchwer der
Einnahmeausfall iſt der durch dieſen wirthſchaftlichen Zwiſchenfall
hervorgerufen worden iſt Wenn die letzten Tage der vorigen
Woche recht bedauerliche Konflikte zwiſchen den Bergleuten und
der bewaffneten Macht gebracht haben denen auch eine Anzahl
von Menſchenleben zum Opfer gefallen ſind ſo herrſchte in dieſer
Woche im erfreulichen Gegenſatze dazu die größte Ruhe Nirgends
iſt irgend welche Störung der öffentlichen Ordnung oder eine Be
drohung der Beamten vorgekommen Kaiſer Wilhelm II hat den
Wünſchen der Arbeiter entſprochen und eine Vertretung derſelben
deren Sprecher in ſchlichter Weiſe die Wünſche ſeiner Kameraden zum
Ausdruckbrachte empfangen An dieſer Audienz haben ſich Rückſprachen
der Deputirten mit Reichstagsabgeordneten welche beim weſtfäliſchen
Kohlenbergbau iutereſſirt ſind geknüpft auch ſonſtige Verhandlungen
ſind angeknüpft worden aus welcher ſich Gutes erhoffen läßt
Nach der Arbeiter Vertretung iſt auch eine ſolche der Zechenver
Verwaltungen in Berlin angekommen und vom Kaiſer empfangen
worden Das preußiſche Staatsminiſterium hat wiederholte
Sitzungen abgehalten in welcher es ſich mit der ſchwierigen Frage
beſchäftigt hat Neben dieſem großen Arbeitsausſtand laufen noch

Abänderungsanträge iſt indeſſen ſehr groß und die Erörterungen
dürften doch wohl bis zum Himmelfahrtstage dauern Weitere
Vorlagen werden dem Reichstage deſſen Mitglieder mit aller Macht
ſich nach Hauſe ſehnen trotzdem die Seſſion viel kürzer iſt als
manche frühere kaum noch zugehen

Jn Paris ſind die Kammern wieder zuſammengetreten und
in den Zeitungen hat das alte Parteigezänk das während der
Ausſtellungseröffnung einen Moment eingeſchlafen war mit ver
doppelter Kraft begonnen Aber in der Kammer hat man wenig
Neiguug in dieſen Ton einzuſtimmen das leitende Programm für
die folgenden Sitzungen iſt das Ausſtellungsvergnügen darf nicht
geſtört werden Darum ſoll auch das Budget mit größtmöglicher
Ruhe durchberathen werden und hiermit die Volksvertretung ihre
Arbeiten abſchließen Den Boulangiſten blühte ein ſtolzer Triumph
Jhr Hauptmann iſt dem engliſchen Thronfolger dem Prinzen von
Wales vorgeſtellt worden der ſich auch eine Zeit lang mit dem
windbeuteligen General unterhalten hat Ueber eine Krankheit
Boulangers waren allerlei Meldungen verbreitet Es ſcheint ſich
aber nur um die Folgen ſeines früheren lockeren Lebens zu handeln
Mit dem von der Pariſer Regierung ſo ſehr gewünſchten Hoch
verrathsprozeß gegen den General ſcheint es nichts werden zu
ſollen Der mit der Unterſuchung beauftragte Senatsausſchuß hat
kein genügendes Material für dieſe Anklage zu finden vermocht
höchſtens wird ein Prozeß wegen ſchlechter Finanzwirthſchaft
während Boulangers Kriegsminiſterzeit angeſtrengt werden

Jm Wiener und Peſter Parlament hat es während der
Budgetberathung recht lebhafte Auseinanderſetzungen gegeben die
aber meiſt nur von Jntereſſe für OeſterreichUngarn ſelbſt ſind
Mit großer Genugthuung verzeichnen Wiener Zeitungen die Nach

liche Beſprechungen vorbereitet worden Die Zahl der geſtellten haben Die Petersburger Zeitungen ſtellen ſich gerade an als ſei

für die ruſſiſchen Finanzen jetzt der Stein des Weiſen gefunden
Daß es damit gut ſteht liegt aber doch nur an der allgemeinen
friedlichen Lage Bei dem geringſten Lärm würde der berühmte
Rubelkrach abermals in Produktion treten Der Czar ſoll ſchlechter
Laune ſein Es haben in Petersburg nämlich abermals Nihi
liſten Verhaftungen ſtattgefunden auch Bomben ſind ge
funden Für Ende des Monats wird der Beſuch des Schahs von
Perſien in der ruſſiſchen Hauptſtadt erwartet

Deutſcher Reichstag
68 Sitzung vom 16 Mai

Originalbericht des General Anzeiger
1 Uhr Das Haus iſt ſehr ſchwach beſetzt Am Bundesrathstiſche

Kommiſſare ſpäter von Bötticher Der Bericht der Reichsſchulden
Kommiſſion vom 10 April d J wird entſprechend den Anträgen der
Rechnungskommiſſion für erledigt erklärt Eine Petition von ſtaatlichen
Eiſenbahn Werkſtatt Arbeitern um Wiederaufnahme in die Ortskranken
kaſſe zu Breslau wird dem Antrage der Petitionskommiſſion gemäß
und entgegen dem Wunſche des Geh Rathes Lohmann welcher Ueber
gang zur Tagesordnung befürwortet den verbündeten Regierungen zur
Erwägung überwieſen Eine Petition welche aus Anlaß des Ham
burger Kaffee Termin Handels die Grenzen zwiſchen Lieferungshandel
und Terminhandel geſetzlich zu regeln bittet ſoll nach dem Antrage der
Petitionskommiſſion den verbündeten Regierungen zur Erwägung über
wieſen werden Abg Goldſchmidt freiſ beantragt Uebergang zur
Tagesordnung da ein geſetzliches Eingreifen den ganzen Kaffeehandel
wenn nicht vernichten ſo doch ſchwer ſchädigen würde Abg Gamp
freikonſ tritt dem Vorredner entgegen Die Anregung zum Termin

handel ſei bisher niemals vom Produzenten oder Konſumenten ausge
ſonen ſondern ſtets vom Großhändler der ein Jntereſſe daran habe

verſchiedene kleinere Striks her Für nächſte Woche wird in richt aus Bulgarien daß die dortige Ruſſenpartei des Kampfes den Preis herabzudrücken Redner empfiehlt die Annahme desdert Berlin eine allgemeine Arbeitseinſtellung der Bauarbeiter müde und zum Frieden mit dem Fürſten Ferdinand geneigt ſei Kommiſſionsantrages denn die Feſtlegung eines Termins pafe für den

ir auhee befürchtet t Der Koburger hat allerdings außerordentliches Glück er iſt der Handel immer zur Folge daß große Vorräthe von Waaren dem Ver
zu bitten Der deutſche Reichstag hat ſeit ſeinem Wiederzuſammentritt nach ſprechende Beweis dafür daß Ruhe und Gelaſſenheit oft weiter e a de n eh Abg ö r n

meldung de den Oſterferien an chroniſcher Beſchlußunfähigkeit gelitten Ein führen als alle Verſuche einer genialen Staatskunſt Alerander laſſe fur Deutf Monr Tingefiiheren gaſſer Derganhandele ge bennnren
nsberg 11 einziges Mal ſeit dem Wiederbeginn der Arbeiten zeigte der Reichs von Battenberg mußte trotz ſeiner bedeutenden Erfolge abdanken ind die Berechtigung vegt Swiſchenhändlers der hun der eig noth
ſetzen laſſen tag ein beſchlußfähiges Haus ſonſt fehlte ſtets die Hälfte bis zwei Ferdinand von Koburg hat keine Erfolge und bleibt Jn Belgrad wendiges Glied ſei zwiſchen dem Jmporteur und dem Händler der de
htler Drittel aller Mitglieder Dieſer außerordentlich ſchwache Beſuch wird demnächſt der heimberufene Metropolit Michael einer der Waare an den Konſumenten abgiebt Hamburg würde ohne Einführ

ert

zerrt

hat auch in den Kreiſen der Reichsregierung fatal berührt und
Herr v Bötticher dem das dornenvolle Amt zugefallen iſt das
Alters und Jnvalidenverſorgungsgeſetz vor dem Parlament zu
vertreten hat aus ſeiner Verſtimmung kein Hehl gemacht Mit
Mühe und Vorſicht iſt unter dieſen Umſtänden die zweite Bera
thung des großen Sozialgeſetzes zum Abſchluß gebracht worden
und ſind dann noch einige kleine Angelegenheiten zur Erledigung
gekommen Der freiſinnige Antrag auf Abänderung des Reichs
golltarifes wurde einer Kommiſſion überwieſen angenommen wurde
der Antrag von Lende auf Errichtung eines Reichszolltarifamtes
und der Antrag Stöcker welcher eine Einſchränkung des Brannt
weinhandels in den deutſchen Schutzgebiet en wünſcht Die Prü
fung der Wahl des Abg HennebergGotha wurde nicht zum Abſchluß
e weil bei der Abſtimmung der Reichstag wieder einmal

cht veſchlußfähig war Die dritte Berathung der Alters und
IJnvalidenverſicherung iſt von den dem Geſetze freundlich geſinnten
Parteien im Einvernehmen mit der Reichsregierung durch vertrau

Die Ronnenbraut
Roman nach einem engliſchen Stoff von S Kutſchbach

Fortſetzung Nachdruck verboten
Jch fürchte Mama bemerkte der junge Baron gut

müthig indem er ſeinen Platz am Frühſtückstiſch einnahm
daß dieſer Fehler von mir zu ſehr überhand genommen

hat als daß es noch eine Hoffnung auf Beſſerung gäbe
Steht irgend etwas Intereſſantes in der Zeitung fügte er
hinzu als ſeine Mutter ihm die Chokolade reichte

Jch weiß nicht ich habe ſie noch nicht geleſen

85

getreuſten Anhänger der Königin Natalie der von Milan über
die Grenze geſchickt worden war erwartet Daß der Kirchenfürſt
Alles aufbieten wird um ſeine Patronin wieder nach Belgrad zu
bringen kann wohl nicht bezweifelt werden

Das italieniſche Parlament iſt mehrfach der Schauplatz
heftiger Auseinanderſetzungen geweſen Zuerſt war es die abeſſy
niſche Angelegenheit die zu vielen Reden Anlaß gab und dann
mußte die im Lande beſtehende ziemlich ſchwere landwirthſchaftliche
Kriſis herhalten Miniſterpräſident Crispi ſchob ſich ſacht eine
Beſchwerde nach der anderen vom Halſe und das Ende war daß
Alles genau ſo blieb wie es war Am nächſten Sonntag reiſt
der König mit dem Kronprinzen und Crispi durch die Schweiz
nach Berlin Auch der Schweizer Bundesrath der äußerſt ſelten
Gelegenheit hat Monarchen durch ſein Gebiet reiſen zu ſehen wird
den König feierlich begrüßen

Rußland bereitet jetzt eine neue Finanzoperation vor nach
dem die Erfolge der früheren ihm die nöthige Kourage gegeben

ung des Terminhandels ſeinen Einfluß und ſeine Bedeutung als
Hauptimportſtelle für den Kaffeehandel einbüßen Die ſeiner Zeit in
der Preſſe viel erörterten Kaffee Schwänze haben nicht die Bedeutung
die man ihnen beilegte Sie entſtanden dadurch daß man von einer
ganz beſtimmten Sorte Kaffee die zu einem ganz beſtimmten Termin
geliefert werden mußte bedeutende Quantitäten beſtellte wodurch
ein ſtarker Druck auf den Preis ausgeübt wurde Der Zwiſchenhandel
bedingt die Stellung eines Handelsplatzes Hamburg hat ſeine Bedeu
tung für den Kaffeehandel ebenſo dem dort organiſirten Zwiſchenhandel
wie Bremen demſelben ſeine Bedeutung für den Tabakhandel zu
verdanken Trotz aller Bemühungen hat Hamburg nie den Rang Bre
mens im Tabakhandel gewinnen können weil es in Hamburg an dem
erforderlichen Zwiſchenhandel fehlte Wie nothwendig mitunter für
einen Handelsplatz die Einführung des Terminhandels ſein kann er
giebt ſich daraus daß ſoeben auch London den Terminhandel für Thee
eingeführt hat Durch dieſen Terminhandel halten ſich die Preiſe viel
leichmäßiger als ohne denſelben Die Spekulation kann die Preishivankupgen wohl benützen aber nicht hervorbringen Vorſichtige

Leute werden ſich auf ſolche Spekulationen nicht einlaſſen höchſtens
Se

Allerdings Rechnungen Statt daß Deine Schulden
abnehmen nehmen ſie täglich zu wie ich ſehe Doch das
kann nicht ſo weiter gehen das weißt Du ſo gut wie ich
Dudley Das Ende muß einmal kommen und dies bedeutet
entweder unſeren Ruin oder daß wir unſere jetzige Lebens
weiſe ſofort aufgeben und uns in ein kleines billiges Land
ſtädtchen zurückziehen um daſelbſt in Geſellſchaft des
Doktors und Paſtors unſere Tage dahinzuleben bis wir bei
größter Einfachheit und Einſchränkung unſere Schulden be
zahlt haben

Gütiger Himmel Mama rief der Sohn entſetzt aus
Mir bleibt ja bei ſolchen Reden der Biſſen im Munde

wenigſtens doch Sicherheit für die Zukunft bieten Doch
dafür giebt es nur ein Mittel

Bitte erkläre Dich Mama
Nun denn Dudley ich glaube daß ich Dich jetzt lange

genug bemuttert habe

Aha ich verſtehe wo das hinzielt Du willſt ich ſoll
heirathen

Ja Eine Frau iſt das einzige Mittel um Dir Deine
jetzige luxuriöſe Lebensweiſe zu erhalten Mit ihr beſitzeſt
Du wenn Du nur willſt Jugend und Schönheit jedenfalls
aber Geld

Das iſt ſehr leicht geſagt meine liebe Mama doch
r 36 Der bittere Ton welcher in dieſer Antwort lag be ſtecken Dahinzuleben zwiſchen Feldern und EntenTeichen ſchwieriger auszuführen Habe ich denn nicht ſchon ſeit drei

fremdete den jungen Mann augenſcheinlich Er blickte über wie die Unken als einzige unterhaltende Zerſtreuung die Jahren nach dieſem Rettungsmittel geangelt und mit wel
raſcht nach der Sprecherin hin hob erſtaunt die ſchönen frommen Reden eines Landpaſtors und die Geſellſchaft des chem Erfolg Die Mädchen ſcheinen alle ebenſo berechnend

ſter Augeubrauen ſtrich nachdenklich ſeinen langen blonden eingebildeten vorwitzigen Landarztes Welch eine verlockende als ich ſelbſt es bin wo es ſich um das Heirathen handelt
nConcerten Schnurrbart und fuhr dann ruhig mit ſeinem Frühſtück Ausſicht Unermüdlich war ich auf der Jagd und nur mit größter
ittekind fort O ich weiß ganz beſtimmt daß man in London die Mühe gelang es mir ſtets mich rechtzeitig loszumachenWer Leip Jedoch Mutter und Sohn liebten ſich viel zu zärtlich elegante Geſtalt des hübſcheu liebenswürdigen Sir Dudley wenn ich keine Hoffnung für mich ſah ehe ich die Beſchämung
beim Kauf und hatten viel zu viel gemeinſchaftliche Jntereſſen als daß ſtark vermiſſen würde erlebte mich abgewieſen zu ſehen Wenn es nicht gerade

Einer von ihnen hätte verſtimmt ſein können ohne daß der Und ich weiß ebenſo beſtimmt antwortete Jener die Hauptbedingung wäre daß meine zukünftige Frau ihr
Andere nicht mit davon berührt worden wäre So auch lächelnd daß wenn er in London nicht ſtark vermißt Gewicht an Geld mit in die Ehe brächte ſo könnte ich
jetzt Der Baron las auf der gernunzelten Stirn ſeiner würde er dagegen London ſehr ſtark vermiſſen würde Sich morgen heirathen wenn ich wollte

z Mutter und an den unruhig trommelnden Fingern daß einſchränken Giebt es ein Wort welches häßlicher klingt Das glaube ich gern antwortete die Mutter mit einem
0 irgend etwas nicht ganz in Ordnung war Nachdem er ſich Häßlich oder nicht das iſt gewiß daß Du ſeine Be ſtolzen Blick auf ihren Sohn Doch wenn ein Sohn nichts

emächlich ein Kaviarbrödchen geſtrichen und dabei einige deutung wohl bald kennen lernen wirſt hat ſo iſt er ein Thor wenn er ſich eine Frau nimmt die
faſſend Hal flüchtig nach Lady Dudley hingeblickt hatte hielt erf Das iſt unmöglich liebe Mama Eher als daß ich nicht für Beide genug hat

plötzlich in ſeiner Beſchäftigung inne und frug Was haſt London aufgäbe würde ich mich in s Waſſer ſtürzen Sehr weiſe geſprochen Mama Das mag ein ganz
r Du liebe Mutter Ich ſehe wohl daß Dir etwas fehlt Sprich nicht ſo albern antwortete Lady Drewitt ruhig ſchöner Grundſatz ſein doch mit der Praxis holpert es

Welche Unannehmlichkeit giebt es wer der vornehmen Geſellſchaft angehört und ſo ein feines Verſuch einmal Dein Glück außerhalb unſerer Kreiſe
Reilſtr Keue Unannehmlichkeiten antwortete die Dame ärger Aeußere beſitzt wie Du Dudley der ſpringt deshalb noch Nein Mama da verlöre ich ja gleich von vornherein

129 J ch indem ſie aufblickte Unglücklicherweiſe iſt die Sorge nicht ins Waſſer Laß uns daher lieber vernünftig ſprechen mein Anſehen in der Geſellſchaft
S alt genug Weißt Du was dieſe Papiere hier bedeuten Unſere Gläubiger drängen uns entſetzlich und wir müſſen Allerdings Dudley gehören wir mit zum iälteſten

Nun Mama um nach unangenehmen Erfahrungen zu etwas thun um ſie zufrieden zu ſtellen ſei es entweder in j Adel da wenige gleich uns ihre Ahuen noch bis über Könie urthetlen ſo glaube ich daß es Rechnungen ſind dem wir unſere Schulden bezahlen oder daß wir ihnen Jakob zurück nachweiſen können Aber da hat ſich ja et
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ſolche die nicht alle werden Die Agitation gegen den Terminhandel

eht lediglich von den Bremer Kaufleuten aus die Geſetzgebung darf
ſich nicht damit befaſſen und es empfiehlt ſich deshalb den Antraauf Uebergang zur Tagesordnung anzunehmen Abg Hegel konſ

bittet den Kommiſſionsantrag anzunehmen denn es werde dadurch
dem Reichskanzler Gelegenheit gegeben die Richtigkeit der Wörmann
ſchen Ausführungen zu prüfen Abg Windthorſt Ctr will ſich
über die Frage heute nicht entſcheiden und dem e n e er
lediglich in dem Sinne zuſtimmen daß über die Frage mehr Licht ver
breitet werde Die Debatte wird geſchloſſen Der Antrag Goldſchmidt
wird chceen die Stimmen der Freiſinnigen und eines Theils der Na
tionalliberalen abgelehnt der Kommiſſionsantrag angenommen Hier
auf vertagt ſich das Haus auf Freitag 12 Uhr
der Alters und Jnvaliden Verſicherung

Politiſche Aeberſicht
Deutſches Reich

Berlin 16 Mai Das Kaiſerpaar beſuchte am
Bußtage den Gottesdienſt in der Nikolaikirche und machte Nach
mittags eine Ausfahrt nach Charlottenburg Zur Abendtafel war
auch der Miniſter des Jnnern geladen Heute Morgen empfing
der Monarch die Deputation der Grubenverwaltungen und fuhr
dann nach Potsdam wo derſelbe den Truppenbeſichtigungen auf
dem Bornſtedter Felde beiwohute Nachmittags fand in Gegen
wart des Kaiſers der eine Pathenſtelle übernommen hatte die
Taufe des jüngſtgeborenen Sohnes des Prinzen von Reuß ſtatt
Nach der Rückkehr ins Berliner Schloß empfingen der Kaiſer und
die Kaiſerin in feierkicher Weiſe den türkiſchen Marſchall Ali Nizam
Pafcha welcher den Majeſtäten hohe Ordensauszeichnungen über
brachte Der Andienz ſchloß ſich ein Galabankett an

Der Berliner Magiſtrat hat der Berliner Stadtverordneten
Verſammlung eine bereits genehmigte Vorlage über die Aus
ſchmückung der Feſtſtraßen für den Empfang des Königs
von Jtalien zugehen laſſen Gefordert werden 150 000 Mark
für dieſen Zweck Jn der Vorlage heißt es Am Dienstag den
21 d Mts 10 Uhr Morgens wird der König als der hochwill
kommene Gaſt des Kaiſers in Berlin einziehen Der deutſche
Kaiſer feſtlich empfangen in Rom der König von Jtalien freudig
begrüßt in der deutſchen Reichshauptſtadt das ſind beglückende
Zeichen friedlicher Zeiten hoffnungsreiche Zeichen gewaltiger in
in der Freundſchaft der Völker endender Wandlungen Unſerer
ehrerbietigen Sympathie für den hohen Freund des Kaiſers
wünſchen wir durch den Schmuck der Straßen Ausdruck zu geben
durch die er ſeinen Weg nimmt Gern wird die Bürgerſchaft
unſerer Aufforderung auch ihrerſeits durch den Schmuck der
Häuſer die gleiche Empfindung zu bekunden Folge geben
Beſondere neue politiſche Abmachungen wird der Beſuch nicht
herbeiführen

Gegenüber den neuerdings verbreiteten Mittheilungen von
dem bevorſtehenden Rücktritt des pteußiſchen Finanz
miniſters v Scholz wird wiederum verſichert daß Herr von
Scholz nicht daran denkt ſeine Entlaſſung einzureichen

Das Emin Paſcha Komitee iſt davon verſtändigt
worden daß der Durchzug der Expedition unter Dr Peters durch
das deutſche oſtafrikaniſche Gebiet des Aufſtandes wegen nicht ge
ſtattet werden kann Die Expedition könnte von den Arabern
vernichtet werden ihre deutſchen Mitglieder in Gefangenſchaft
gerathen und ſehr leicht könnte alſo der Reichsregierung aus der
Erlaubniß eine ſehr ſchwere Verantwortung erwachſen Für die
Expedition bleibt noch der Weg von dem nördlich vom deutſchen
Schutzgebiet gelegenen Somaligebiet übrig doch iſt es nicht bisher
bekannt geworden was nun geſchehen ſoll

Jm Bundesrathe wurden heute die Abänderungen zum
Altersverſorgungsgeſetz berathen Auch die Samoakon
ferenz tagte Ueber die Frage der Kontrolle der Samoaregierung
ſoll ein Einvernehmen erzielt werden

Der Reichstag wird heute Freitag die dritte Berathung
des Altersverſicherungs Geſetzes beginnen Alle Parteien
haben ihre Mitglieder zu zahlreichem Erſcheinen aufgefordert da
mit nicht von Neuem Sitzungen wegen Beſchlußunfähigkeit des
Hauſes abgebrochen werden müſſen Ueber die vorzunehmenden
Aenderungen iſt eine Einigung erzielt worden

Jn Metz findet im kommenden Monat für den früheren
Reichstagsabgeordneten Antoine welcher ſein Mandat freiwillig
niedergelegt die Erſatzwahl ſtatt als Kandidat iſt der Wein
händler Lanique Mitglied des Gemeinderathes und Bezirks
tages aufgeſtellt Lanique iſt ein geborener Metzer ſteht
aber auf dem Boden des Frankfurter Friedens und war der erſte
Eingeborene deſſen Sohn deutſcher Reſerveoffizier wurde

Der deutſche Reichs Kommiſſar für die Melbourner
Ausſtellung kaiſerliche Regierungsrath Wermuth iſt wieder

Dritte Berathung

in Berlin eingetroffen Die Abwickelung der Geſchäfte nach dem
am 31 Januar d J erfolgten Schluß der Ausſtellung hat einen
befriedigenden Verlauf genommen auch der Rücktransport der
jenigen Ausſtellungsobjekte welchen in Melbourne zu bleiben nicht
beſtimmt geweſen iſt wird ohne Schwierigkeiten vor ſich gehen
Auf die Erfolge der Ausſtellung werden die deutſchen Künſtler und
Induſtriellen mit Befriedigung zurückblicken können ſchon aus dem
Geſichtspunkte daß es gelungen dem Auslande erneut ungetheilte
Achtung vor dem Weiterſtreben deutſchen Kunſt und Gewerbe
fleißes abzuringen Als Ganzes betrachtet nahm die deutſche
Ausſtellung unter den auswärtigen Abtheilungen unſtreitig die
dominirende Stellung ein und es ward von allen Seiten an
erkannt daß Deutſchland nicht nur hinſichtlich der Anordnung und
Ausſchmückung die übrigen Länder hinter ſich gelaſſen ſondern
auch durch die Reichhaltigkeit und Beſchaffenheit in erſter Reihe
geſtanden habe Letzteres iſt auch in den Juryberichten mehrfach
zum Ausdruck gelangt wie überhaupt das Preisrichter Kollegium
den deutſchen Ausſtellern wenige Ausnahmen abgerechnet großes
Wohlwollen entgegengebracht hat

Die türkiſche außerordentliche Geſandtſchaft hielt
heut eAbend 7 Uhr in zwei Hofwagen mit Vorreitern die feierliche
Auffahrt nach dem Schloß wo dieſelbe vom Kaiſer und der
Kaiſerin empfangen und darauf zur Tafel gezogen wurde

Potsdam 16 Mai Der Kaiſer und die Kaiſerin
wohnten heute der Taufe der Tochter des Erbprinzenpaares
von Reuß bei Die Kaiſerin hielt den Täufling

Stuttgart 16 Mai Unter allſeitigem Beifall legte
Miniſterpräſident v Mittnacht in der Abgeordnetenkammer dar
daß der Fehlbetrag im Eiſenbahn Etat nunmehr ge
ſchwunden ſei Der Ertrag überſteigt nach einem Telegramm der

Magd Ztg im gegenwärtigen Etatsjahr vielmehr den Zins
bedarf um nahezu 800 000 Mark Der Miniſter ſtellte
Aenderungen im Tarifweſen ſowie den Bau mehrerer Nebenbahnen
in Ausſicht

Hohenſchwangau 16 Mai Trotzdem heute Morgen 6
Uhr die Königin Mutter einen heftigen Krankheitsanfall hatte
wohnte ſie auf ihren Wunſch der Meſſe um 9 Uhr bei ward aber
ſchon kurz nach Beginn völlig theilnamlos Heute Mittag wird
Biſchof Thoma hier erwartet

r OeſterreichUngarn
Wien 16 Mai Der König und die Königin von

Dänemark die heute Vormittag hier eintrafen wurden am Bahn
hofe von dem Herzog und der Herzogin von Cumberland und dem
däniſchen Geſandten Knuth empfangen Fürſt Nicolaus von
Montenegro iſt mit ſeinem Sohne Danilo heute Morgen hier
angekommen

Das vom Kaiſer an den Präſidenten des Oberſten Gerichts
hofes v Schmerling erlaſſene Handſchreiben erinnert an
die geſchichtlichen Ereigniſſe welche Schmerling aus den Reihen
der Richter zu einer hervorragenden politiſchen Thätigkeit beriefen
und demſelben einen Platz unter den hervorragenden Staatsmännern
Oeſterreichs ſicherten Ferner gedenkt der Kaiſer der 24 jährigen
ausgezeichneten Leitung des Oberſten Gerichtshofes durch Schmer
ling und ſchließt mit dem Wunſche daß der Allmächtige Schmer
ling noch lange in altbewährter Kraft erhalten möge

Jtalien
Rom 16 Mai Jm Mailändiſchen ſiud wie wir

ſchon kurz mittheilten ſeit mehreren Tagen Unruhen unter den
ländlichen Arbeitern ausgebrochen zu deren Beſchwichtigung Mili
tär aufgeboten worden iſt Jetzt erfährt man noch daß die Ver
anlaſſung zu den Unruhen der geringe Lohn von 40 Centiſimi
war welchen die Arbeiter auf 1 Lira erhöht haben wollen

Schweiz
Vern 16 Mai Der Bundesrath ſendet dem Könige

von Jtalien einige Offiziere bis zur Grenzſtation Luino ent
gegen Die feierliche Begrüßung durch den Bundesrath findet in
Göſchenen ſtatt nachher folgt ein gemeinſames Frühſtück da
ſelbſt

Frankreich
L Paris 16 Mai Einzelne Blätter behaupten Bou

langer leide an vorgeſchrittener Diabetes Das Leiden ſei that
ſächlich feſtgeſtellt Der Matin behauptet es werde in dem
Boulanger Prozeſſe doch ſo viel Material gewonnen werden daß
der General dauernd verbannt werden könne Der Attentäter
Perrin iſt wegen Unfugs dem Polizeigericht überwieſen

Andrieurx hielt in einer boulangiſtiſch bonapartiſtiſchen
Verſammlung in Lyon eiue längere Rede worin er ungewöhnlich

18 Mat Nr 47S RWöWMheftige Angriffe gegen die republikaniſche Regierung richtete
Andrieux nannte Gambetta und deſſen Gefolgſchaft eine Bande
geldgieriger Abenteurer und beſchuldigte die Miniſter daß ſie
ſeit Mac Mahon s Rücktritt die geheimen Fonds nicht zu Staats
zwecken ſondern zu Privatzwecken zum Aushalten von Tänzerinnen
und dergleichen verwenden Recht niedliche VorwürfeS Das Schwurgericht in Montpellier verurtheilte Gilly
wegen Verleumdung des Abgeordneten Salis einem Monat
Savine und Chirac zu je 14 Tagen Gefängniß ſowie zu
Geldbußen und 600 Franks Schadenerſatz Die Haftſtrafen ver
ſchmelzen ſich mit denjenigen welche den Angeklagten ſchon früher
zuerkannt worden ſind

Rußland
Petersburg 16 Mai Nach einer Meldung aus Tiflis

iſt der Schah von Perſien geſtern Nachmittag daſelbſt ein
getroffen feierlich empfangen worden und im Palais des General
gouverneurs abgeſtiegen

Jndirekte Depeſchen melden Der bisher ſo einflußreicht
Oberprokureur des Heil Synods Pobedonoszew iſt in Un
gnade gefallen Das ſchwarze Kabinet hat nämlich einen
Brief deſſelben perluſtrirt in welchem ſich höchſt beleidigende Aus
drücke für den Kaiſer befanden

Vom Hergmannsſtrike
Die Anſprache des Kaiſers an die Abordnung der Berg

arbeiter beginnt eine günſtige Wirkung zu üben Aus Gelſen
kirchen wo bekanntlich der Arbeitsausſtand begann wird
telegraphiſch berichtet daß dort geſtern am Donnerſtag eine
Zuſammenkunft von Vertretern der Arbeiter aller Zechen des Kreiſes
ſtattgefunden habe in welcher beſchloſſen worden ſei dem am
Sonntag in Bochum zuſammentretenden Arbeitervertretertag
für Rheinland Weſtfalen folgenden Antrag vorzulegen Jn dem
Beſtreben dem von Sr Maj dem Kaiſer in der Audienz ausge
ſprochenen Wunſche entgegenzukommen in der Hoffunng daß die
von Sr Maj zugeſagte Prüfung unſerer gerechten Forderungen
dieſelben zur Erfüllung bringen wird fchlagen wir den Beleg
ſchaften vor 1 die Arbeit wieder aufzunehmen 2 die
Deputirten der Belegſchaſten vertreten Letztere bis zu einer ander
weitigen Wahl bei den Verhandlungen mit den Zechenverwaltungen
und Behörden bezüglich der feſtzuhaltenden Anſprüche

Nach der Rheiniſch Weſtf Ztg welche die Jnutereſſen der
Arbeitgeber vertritt wird die Lage in den Kohlenrevieren ſichtkich
beſſer wenn auch eine erhebliche Aenderung noch nicht eingetreten
iſt Jnzwiſchen iſt geſtern Nachmittag eine Abordnung von Arbeit
gebern bei dem Monarchen in Audienz erſchienen Ueber den Ver
lauf derſelben erhielten wir geſtern Abend nachſtehende ausführliche
Privatdepeſche die leider zu ſpät bei uns eintraf aufgegeben
in Berlin 6 Uhr 10 Min Nachm hier ausgeliefert 10 Uhr
25 Min Abends um ſie durch ein Extrablatt noch bekannt
geben zu können

K Berlin 16 Mai 10 Uhr 10 Min Abends Privattele
gramm des General Anzeiger Zur heutigen Audienz
der Arbeitgeber bei dem Kaiſer erſchienen der Abgeordnete Hammacher
Commerzienrath Hamel Bergrath v Velſen und Bergaſſeſſor
Krabler Auf die Anſprache Hammacher s erwiderte der Kaiſer

Jch habe die Audienz geſtattet weil es ſelbſtverſtändlich Sache
des Monarchen iſt daß wenn die Unterthanen in Streitigkeiten unter
einander der Verſtändigung bedürfen und ſich vertrauensvoll an
das Staatsoberhaupt wenden dann beide Parteien gehört werden
Nachdem Jch die Arbeiter vorgeſtern gehört habe freue Jch mich
Sie heute zu hören Was die Urſachen des Strikes betrifft und die
Mittel zu deſſen Beſeitigung ſo erwarte Jch darüber eingehende Be
richte Meiner Behörden Mir kommt es hauptſächlich darauf an in
Anbetracht der weitreichenden Schädigung der geſammten Bevölkerung
zumal ein zweiter Strike in Schleſien aus Weſtfalen über
tragen ausbrach möglichſt bald dem großen weſtfäliſchen
Strike ein Ende zu machen Jn Meiner Anrede an die Arbeiter habe
Jch meinen Standpunkt in aller Schärfe gekennzeichnet Die Ar
beiterzhaben Mirübrigenseinenguten Eindruck ge
macht Sie haben ſich einer Fühlung mit der So
cial demokratie enthalten Telegramme aus Weſtfalen be
kunden Mir daß Meine Worte Anklang gefunden haben und es freute
Mich daß Einmiſchungsverſuche der Socialdemokratie von ihnen ener
giſch abgewieſen wurden Ich ſpreche Jhnen Herr Hammacher Meine
Anerkennung aus für das Entgegenkommen welches Sie den Arbei
tern bei den Verhandlungen mit den Deputationen gezeigi haben wodurch eine Grundlage der Verſtändigung gewonnen wurde Jch werde

Mich freuen wenn auf dieſer Baſis Arbeitgeber und Arbeiter ſich ver
einigen Jch möchte von Meinem Standpunkte aus noch eins betonen
Wenn die Herren etwa der Anſichtſind daßß die De
putation die nicht maßgebenden Vertreter
der ſtrikenden Kreiſe wären ſo macht das nichts
aus wenn ſie auch nur einen Theil der Arbeiter hinter ſich haben

einigen Tagen eine neue Hoffnung für euch heirathsluſtige
Junggeſellen aufgethan und magſt Du Dich ebenſo gut den
Andern anſchließen und Dein Heil verſuchen

Eine neue Hoffnung Was meinſt Du oder viel
mehr wen meinſt Du damit

Erräthſt Du es nicht Jch meine natürlich jene neue
berühmte Schönheit von der Jedermann entzückt iſt
Miß Forreſter

Sir Dudleys blaſſes Geſicht wurde plötzlich bedenklich
roth und er beugte ſich über ſeine Taſſe während er ant
wortete IJch fürchte um dieſen Preis bewerben ſich ſchon
zu Viele als daß ich mir noch Hoffnung machen könnte liebe

Mutter
Warum Die Bewerbung um ein Mädchen iſt eine

Lotterie in der nur ein Liebhaber den Preis gewinnen
kann Und welchen von ihren Verehrern ſich ein Mädchen
zum Gatten wählen wird, das können wenige Menſchen
vorausſehen ehe das entſcheidende Ja geſprochen iſt be
merkte Lady Drewitt welcher die Verwirrung ihres Sohnes
nicht entgangen war Dudley Du haſt Dich bisher noch
nie gering geſchätzt irre ich mich oder halten Dich wirklich
Miß Forreſters ſchöne Augen ſchon gefangen

Und wenn dem ſo wäre liebe Mutter könnteſt Du
Dich darüber wundern entgegnete der junge Mann Sie
iſt außerordentlich ſchön ſolch ein reizendes Weſen daß
es wohl Keinem zur Unehre gereicht wenn er ſich ſei es
geliebt oder ungeliebt zu ihren Verehrern bekeunt

So liebſt Du ſie denn 7Das nicht gerade ſprach der Baron etwas zögernd
und abermals erröthend Jch bewundere ſie vielleicht
mehr als ich je ein Mädchen bewundert habe und iſt es
möglich daß dies Gefühl ſich mit der Zeit in Liebe ver
wandelt Gegenwärtig aber beſitzt ſie noch keinen ſolchen

s auf mich daß ich nicht ganz gemüthlich ſchlafen

Lady Drewitt ſchwieg dazu doch in Gedanken war ſie
überzeugt daß ihr Sohn ihr nicht ganz die Wahrheit ſagte
Sie glaubte er wäre viel verliebter als er eingeſtehen
wollte oder vielleicht ſelbſt ſchon ahnte doch wußte ſie daß
es in dieſem Fall am beſten war zu ſchweigen ſo ſaß ſie
denn ruhig da mit ihren weißen Fingern nachdenklich auf
den Rechnungen herumtrommelnd und ſtill vor ſich hin
blickend

Nach einer Weile hob Sir Dudley wieder an Du
haſt Miß Forreſter erwähnt und in der That könnte ſich
ein Mann keine ſchönere und liebenswürdigere Gattin wün
ſchen wie hoch er ſich auch das Eheglück träume Doch
entſchuldige ich ſehe nicht ein wie eine ſolche Verbindung
uns aus unſerer Verlegenheit helfen könnte

Warum nicht Dudley
Nun ſtatt eine reiche Erbin zu ſein mit deren Mitgift

wir unſere Schulden tilgen könnten beſitzt ja Miß Forreſter
keinen Heller und iſt was man ſo zu nennen pflegt Nie
mand Sie iſt die Waiſe eines Offiziers und nur Geſell
ſchafterin bei Lady Duncan welche für nichts als die Aus
ſteuer der jungen Dame ſorgen wird Und ſo ſchön und
koſtbar dieſe auch ausfallen mag ſo wird ſie uns wohl
ſchwerlich vor einem Leben mit dem Landpaſtor und Arzt
retten können

Nur die Ausſteuer rief Lady Drewitt indem ſie
ärgerlich die Rechnungen mit der Hand fortſchob Dann
brach ſie in ein melodiſches Lachen aus und ſagte Mein
liebes Kind laß Andere ruhig bei dieſem Glauben das kann
Dir nur nützen Du aber höre Nicht allein iſt Miß For
reſter jetzt der Schützling der alten Dame ſondern ſie wird
auch ſpäter deren Erbin ſein merke Dir das

Glaubſt Du das wirklich Mama
Jch bin deſſen gewiß höre nur ein Geheimniß Die

alte Gräfin Kinſail welche ja bekanntlich Lady Duncan s
Buſenfreundin und deren Vertraute iſt ſoweit dieſer Son

derling überhaupt Jemandem ſein Vertrauen ſchenkt deutete
dies neulich Abends an als ich Miß Forreſter lobte Jſt
s möglich liebe Gräfin ihre Erbin rief ich erſtaunt aus

Sie nickte geheimnißvoll mit dem Kopf dann zuckte ſie mit
den Achſeln daß die großen Diamanten um ihren Hals
blitzten und funkelten und ſagte Sie wiſſen ja meine Liebe
daß unſere großmüthige Freundin Lady Duncan ihre Eigen
heiten hat Es darf uns nichts befremden was ſie unter
nimmt Doch ich ſage Jhnen dies natürlich ganz im Ver
trauen Nun Dudley

Hm meinte Sir Dudley eifrig in ſeiner Chokolade
rührend die längſt eiskalt geworden war Das iſt aller
dings Etwas liebe Mutter Die Andeutungen der Gräfin
mögen nicht ganz ohne Grund ſein und wenn man es recht
bedenkt ſo iſt Lady Duncan entſchieden ſehr eingenommen
von von ihrer Geſellſchafterin Auch hat ſie ja
weiter keine Verwandten als jenen einzigen entfernten Vetter
den ſie jedoch haßt und dem ſie daher wohl ſchwerlich ihren
Reichthum hinterläßt während Lilian eines Kaiſerthums faſt
würdig wäre

Und meinte Lady Drewitt mit bedeutungsvollem
Lächeln auch würdig die Frau des ſchönen vielbewun
derten Sir Dudley Drewitt zu ſein

Ach wenn es nur ſein könnte ſeufzte der Baron

Fortſetzung folgt

Luſtige Ecke
Beſcheiden Herr Doktor ich bitte Sie um die Rechnung
Na gute Frau ich weiß Sie ſind nicht gerade in glänzenden Ver

hältniſſen ich will für meine Mühe nichts beanſpruchen Ja das
iſt recht ſchön aber wer bezahlt denn nun den Apo
theker
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Verſtändigung von hohem Werthe ſein Sind ſie aber wirk
lich Delegirte derſelben und vertreten die Anſicht der geſammten
weſtphäliſchen Arbeiter und ſind Sie einverſtanden mit den Punkten
welche Jhnen die Arbeiter eröffnet haben dann habe Jch zu dem ge
ſunden vaterländiſchen Sinne dieſer Männer das Ver
trauen daß ſie nicht ohne Erfolg alles daran ſetzen werdenmöglichſt bald ihre Kameraden zur Arbeit zu bringen Jch möchte
bei dieſer Gelegenheit allen e dringend empfehlen daß die
Bergwerksgeſellſchaften und ihre Organe zukünftig möglichſt nahe

ühlung mit den Arbeitern erhalten damit ihnen ſolche Bewegungen
Weigetk ehe denn ganz unerwartet kann der Strike ſich unmöglichentwickelt haben Ich möchte bitten dafür Sorge zu tragen daß

den Arbeitern Gelegenheit gegeben werde ihre Wünſche zu formu
liren und ſich vor allen Dingen immer vor Augen zu halten daß
diejenigen Geſellſchaften welche einen peßen Theil Meiner Unter
thanen beſchäftigen auch die Pflicht dem Staat gegenüber
haben für dos Wohl der Arbeiter nach beſten Kräften
Sor g z tragen und vor allen Dingen dem vorzubeugen daß
die Bevölkerung einer ganzen Provinz wiederum in eine ſolche
Schwierigkeit verwickelt werde Daß Jedermann es verſucht einen
möglichſt genſeten Lebensunterhalt ſich zu erwerben iſt menſchlich
Die Arbeiter leſen Zeitungen und wiſſen das Verhältniß des Lohnes

um Gewinn der Geſellſchaften Daß ſie mehr oder weniger daran
heil haben wollen iſt erklärlich Jch möchte deshalb bitten

daß die Herren mit dem größten Ernſt die Sachlage jedes
Mal prüfen und in ferneren Zeiten derartigen Dingen vorbeugen
Ich lege Jhnen ans Herz daß der Erfolg des geſtrigen Tages zu
einem guten Ende geführt werde Jch betrachte es als Meine Kö
nigliche Pflicht den betheiligten Arbeitgebern wie Arbeitern meine
Unterſtützung bei Meinungsverſchiedenheiten in dem Maßſtabe zuzu
wenden in welchem ſie ihrerſeits bemüht ſind die Intereſſen ihrer
geſammten Mitbürger durch die Pflege der Einigkeit untereinander
zu fördern und vor Erſchütterungen wie dieſe zu bewahren
Jn der Beſprechung welche die Bergleute unmittelbar nach

ihrem Empfange beim Kaiſer mit hervorragenden Abgeordneten
und Mitgliedern des Grubenbeſitzervereins im Reichstage gehabt
ſind ganz beſtimmte protokollariſch feſtgeſtellte Verein
barungen zwiſchen beiden Parteien erzielt worden die eine güt
liche Beilegung der Lohnſtreitigkeiten zur beiderſeitigen Zufrieden
heit erhoffen laſſen Wir laſſen nachſtehend die neueſten tele
graphiſchen Meldungen aus den Strikegebieten folgen

Dortmund 16 Mai Nachm Bon zuverläſſiger Seite wird mit
getheilt der Reichskanzler habe die Landrathsämter im Strike Revier

beauftragt ſämmtliche ausländiſche Arbeiter welche am Strike
de e auszuweiſen Die Zechenverwaltungen ſind aufgefor
dert Nachweiſungen über dieſe Arbeiter einzureichen Der Oberpräſi
dent von Hagemeiſter iſt deshalb wieder hier eingetroffen

Aachen 16 Mai Dem Echo zufolge iſt der Ausſtand auf denGruben Centrum und Rothberg ſeit geſtern Mittag beendet Die
Verwaltung gewährte eine Aufbeſſerung der Löhne Für die Haitereinen Minimalſchichtlohn von 3 Mark fur Schlepper 21 Mark bei
Accordarbeit entſprechend höhere Löhne ferner Freigabe des Oels ſo
wie das Verſprechen einer wohlwollenden Behandlung ſeitens
der Unterdeamten Die Belegſchaft der Zeche Nordſtern hat heute
die Arbeit niedergelegt

Aus dem ſchleſiſchen Strikegebiet liegen folgende Nach
richten vor

Breslau 16 Mai Die Schleſiſche Ztg meldet aus dem
Waldenburger Kohlenrevier Von Nachmittags 3 Uhr ab ſind
die Schankſtätten im Strikebezirke geſchloſſen Der Reichstags
Abgeordnete Schneidermeiſter Kühn Langenbielau ſoll am Weſtab

e des Hochwaldes eine Verſammlung der Bergarbeiter abgehalten
aben Die Grubenverwaltungen ſind geneigt in ihren Konzeſſionenſo weit zu gehen wie es der Vertrieb erlaubt

Glatz 16 Mai Vormittags Soeben iſt das dritte Bataillon
des hieſigen Regiments Keith mit Extrazug nach Waldenburg abge
angen pro Mann 50 Patronen Ein Hüttendirektor ſoll in
olge erlittener Verletzung geſtorben ſein B

r 15 Mai Nachmittags Soeben iſt ein Bataillon
des 88 Jnfanterie Regiments zur Verſtärkung eingetroffen und auf die
Gruben vertheilt worden Jn der Nacht ſollen die Glückhilfsſchächte
und Schweſternſchächte demolirt worden ſein 20 Perſonen wurden
verhaftet Für morgen iſt ein allgemeiner Strikfe in Aus
ſicht Die Läſſiger Werke feiern ſeit dieſer Nacht Alles iſt ruhig

Waldenburg 16 Mai Nachm Heute früh langte auch aus
Breslau ein Bataillon Zehner und ferner Vormittags eine weitere
Schwadron Küraſſiere an die konzentrirten Truppen kommandirtGeneral
major von Boguslawski Geſtern fand eine Konferenz von Gruben
repräſentanten und Beamten mit dem Regierungspräſidenten ſtatt Die
Weißſteiner Bergleute ar eute die Arbeit eingeſtellt Die Berg
leute der fürſtlich Pleß ſchen Gruppen unterhandelten heute Vormittag
mit der Verwaltung um 4 Uhr iſt dort Schicht man befürchtet auch dort
den Ausbruch des Strikes alsdann würde im ganzen Kohlenrevfer geſtrikt werden Der Landrath erließ eine ermahnende Pro
klamation und droht erforderlichen Falles die ſchärfſten Maßregeln an
und verkündigt daß Militär werde noch erheblich vermehrt werden
Die neueſten Nachrichten ſtehe unter Telegramme Die Red

Pariſer Ausſtellungs Planderei
Von Partout

Paris 14 Mai
II

Ich ſchreibe dieſe d an einem reizenden Plätzchen in
der Gruber ſchen Bierhalle auf dem Marsfelde auf der Terraſſe des
Palaſtes der freien Künſte Der Morgen iſt herrlich und die ſtrah
lende Sonne beleuchtet ein reizvolles Schauſpiel Links der Eiffel
thurm dieſer Coloß der die Hauptanziehungskraft der Ausſtellung
bildet im Garten die Rieſenfontaine mit den Sirenen rechts der
Centralpalaſt Allüberall das regſte Leben das emſigſte Treiben

Die Dekorationen ſind reich farbenprächtig und fantaſtiſch ein
magiſcher Anblick Verzeihen Sie den lakoniſchen Telegrammſtyl der
Unſereinem in dieſen Tagen der Haſt und Aufregung unwillkürlich in
die Feder fließt Ich will die Nervoſität bekämpfen und Jhnen über
die Jnvaliden Esvlanade mit ihren Moſcheen und Palmenalleen mit
den Strohhütten mit einer Straße aus Kairo und den vielen anderen
mit gewiſſenhafter Genauigkeit reproduzirten Theilen Afrika s und Aſiens
ſchreiben Es iſt dies wohl eine der intereſſanteſten Partien der Aus
ſtellung die beſte Gelegenheit bietet ſich hier dem Beſucher das
Nützliche mit dem Angenehmen zu verbinden So ſtand ich neulich
lange vor einem der vielen Lagerſtätten der Wilden und betrachtete
eine Geſellſchaft von 15 oder 20 Bewohnern Tonkings welche eine
Hütte aus Bambus und Binſen erbauten Tonking und Annam ſind
auf der Ausſtellung durch eine Pagode vertreten deren Façade genau
nach der berühmten Pagode von Quan Yen nachgebildet iſt Der
Styl iſt dem chineſiſchen ſehr ähnlich Viele Jnſchriften recht nichts
ſagenden Jnhaltes ſchmücken dieſe eigenthümlichen Wohnſtätten Unter
einem hohen Baldachin der auf acht Säulen ruht befindet ſich die
Curioſität von Hanoi ein Buddha aus Rothguß von vier Meter Höhe
vnd acht Meter Umfang Nicht weit von dieſem erhebt ſich der
Palaſt von Cambodge der reſtaurirte Theil der Ruinen von Angkor
Vat Dieſe Ruinen wurden vor 30 Jahren vom Natur
forſcher Mouhot entdeckt Die Pagode von Angkor Vat hat
die Geſtalt einer Pyramide die ſich durch Reichthum und
Mannigfaltigkeit der Skulptur auszeichnet Der Architekt Favre
welcher einen Theil derſelben reproduzirte errichtete ein Gebäude
von 40 Meter Höhe beſtehend aus zwei ſich kreuzenden Gallerien die
dieſelben überdeckende Kuppel hat Aehnlichkeit mit einer Tiare aus
Purpur und Gold Die Gemälde im Jnnern der Gallerien ſtellen
Tauſende von Bajaderen in ſchmachtenden Stellungen und mit rätbhſel

Nachdruck verboten

tiefen Blicken dar Dieſe vier Treppenaufgange ſind mit Löwen welchedie Zähne zeigen geſchmückt Auch der Balaſt von Cochinchina iſt eine

Pagode deren Haupttheile aus Holz und Porzellan in Saigun ange
fertigt ſind Die Gemälde wurden hier von zwanzig annamitiſchen
Künſtlern r Dieſe Gebäude welche von kleinen bloßfüßigen
annamitiſchen Soldaten bewacht werden erinnern den Beſucher an das
religiöſe Land par exellence wo man ſtets das wiſſen will was man
nicht wiſſen kann wo die ſtürmiſche feurige Phantaſie nie er

das Mißlingen des Verſuches das Unerklärliche erklären
zu wollen

Die chineſiſchen Style der andern Tempel ſind jedoch ebenſo poſi
tiver Art wie der Charakter jener Völker die daran glauben daß man
das Glück einzig und allein hienieden dadurch findet indem man ſeine
perſönlichen Wünſche und Bedürfniſſe auf das Nothdürftigſte einſchränkt
und die Zeit nicht mit eitlen fruchtloſen metaphyſiſchen Grübeleien
verliert Dann iſt da der Palaſt Algiers mit ſeinem Minaret ge
treue Wiedergabe desjenigen der Moſchee von Sidi Abder Rahman
ferner der tuneſiſche Palaſt deſſen größter Pavillon nach demjenigen
von SidiBenArrous copirt iſt Bei dem Anblick aller dieſer Herrlich
keiten glaubt man wirklich zu träumen Alles hat einen magiſch
märchenhaften Anſtrich Der tuneſiſche Bazar mit den Bou
tiken in welchen Eingeborene vor den Augen der Beſucher
ihre häuslichen Arbeiten verrichten und ihre Waaren feil
bieten die Zelte in welchen arabiſche Nomaden Familien hauſen
die Hütten in denen pechſchwarze Singhaleſen beſchäftigt ſind dies
Alles iſt nicht vielleicht eine Nachahmung der Sitten und Eigenthüm
lichken jener Länder nein es iſt Wahrheit Das Material iſt aus
jenen fernen Ländern direkt bezogen und die verſchiedenen Eingeborenen
leben auf der Pariſer Esplanade genau ſo wie ſie es zu Hauſe ge
wohnt ſind Sie kleiden ſich nicht nur nach ihrer Mode ſondern ſie
bereiten ſich ihre Speiſen ſelbſt waſchen ihre Kleider und ſpielen als
ob ſie nicht beobachtet würden In einer Ecke ſeht Jhr einen Chineſen
kauern der ſich ſein Opiumpfeifſchen höchſteigenhändig ausbeſſert in
einer andern eine Negerin mit dem hoffnungsvollen chokoladenbraunen
Säugling am chokoladenbraunen Buſen Man fühlt ſich in der
That in eine andere Welt verſetzt und jedesmal wenn ich dieſen inter
eſſanten kosmopolitiſchen Schauplatz verlaſſe muß ich mir lange die
Augen reiben bis ich wieder zu mir ſelbſt komme

Lokales
4 Der Ornithologiſche Central Verein für Sachſen und

Thüringen nahm in ſeiner geſtern Abend gehaltenen General Ver
ſammlung zunächſt den Bericht über das abgelaufene Vereinsjahr ent
gegen den der Vorſitzende Herr Buchhändler Stock erſtattete Da
nach iſt der Verein beſtrebt geweſen die Geflügelzucht zu heben Einen
Beweis dafür lieferte die im März d Js hierſelbſt abgehaltene Aus
ſtellung von Muſtergeflügel Zier und Singvögeln 2c die in betreff
der Qualität und Quantität der ausgeſtellten Gegenſtände nichts zu

h

Der

vünſchen übrig ließ Wenn die Ausſtellung in pecuniärer Beziehung
nicht den gehegten Erwartungen entſprochen ſo lag dies in Verhält
niſſen die der Verein in keiner Weiſe verſchuldet Die durch den
Rendanten Herrn Kauſmann Kohlig gelegte Jahresrechnung zeigt
in Einnahme 658,98 Mk in Ausgabe 202,95 Mk mithin an Beſtand
456,03 Mk gegen 156,98 Mk im Vorjahre Es herrſchte allgemein
die Anſicht vor in zwei Jahren wieder eine Geflügel Ausſtellung ins
Werk zu ſetzen Jn den Vorſtand wurden wiedergewählt die Herren

Buchhändler Stock als Vorſitzender Stärkefabrikant Nebert als deſ
ſen Stellvertreter Kaufmann Kohlig als Rendant Kaufmann Riechers
als Schriftführer Kaſſencontrolleur Trautmann als deſſen Stell
vertreter Bäckermeiſter Oh m s als Bibliothekar Kaufmann Walther
und Glaſermeiſter Zipprich als Jnventarien Verwalter Die Ge
wählten nahmen dankend an

Das Bürger Rettungs Jnſtitut zu Halle a S hat mit
1888 ſein 43 Verwaltungsjahr beendet und während dieſer langen
Zeit recht ſegensreich gewirkt Die Mitgliederzahl beträgt 265 Der
Magiſtrat überwies dem Jnſtitut aus einem Stiftungsfonds 250 Mk
Ausgeliehen wurden 56 unverzinsliche Darlehen im Betrage von 5206
Mk Die Empfänger von Darlehen waren unbeſcholtene Einwohner
hieſiger Stadt welche ohne ihr Verſchulden hilfsbedürftig geworden
aber noch den guten Willen und die Kraft beſitzen ſich und die Jhri
gen durch Arbeit zu ernähren Von allen Darlehen welche ſeit Errich
tung des Jnſtituts ausgeliehen wurden ſind noch an Reſten rückſtändig
und einzuziehen zuſammen 8403,75 Mk Nach dem Kaſſenabſchluß pro
1888 betrug die Einnahme 33531,37 Mk die Ausgabe 32692,83 Mk
Einen herben Verluſt erlitt der Vorſtand durch den Tod des Mitbe
gründers des Jnſtituts Herrn Wolff und Herrn Kaufmann Tombs
deren Andenken in Ehren gehalten werden wird Der Vorſtand des
wohlthätigen Jnſtituts beſteht z Zt aus den Herren Rechtsanwalt
Trautmann Vorſitzender Kaufmann Giſeke Secretär Kauf
mann Fuhſt Rendant Rentier Werner Rentier Kyritz
Stärkeſabrikant Haaſe Rentier Keil Rentier Ritter Rentier
Reiling Kaufmann Klinkhardt Zimmermeiſter Pfaul und
Kaſernenbeſitzer Lutze als Stellvertreter die Herren Schuhmacher
meiſter Leopold Stellmachermeiſter Fräntzel und Maler Wie
ſert sen

Communal Verein Süd und Weſt Jn ſeiner geſtern
Abend gehaltenen Monatsverſammlung wurde es zunächſt freudig be
grüßt daß die Mühlbrücke Stadtmühlen im nächſten Jahre neu und
zwar weſentlich breiter gebaut werden ſoll Der längs der Saale
am Mühlgraben errichtete Lattenzaun zum Schutze der dort verkehren
den Kinder c iſt ſo unglücklich angelegt daß er bereits an ver
ſchiedenen Stellen durch Fuhrwerke arg beſchädigt worden iſt Derſelbe
hätte nicht vor ſondern hinter den dort ſtehenden Bäumen errichtet
werden ſollen Die ſich von Jahr zu Jahr ſchöner geſtaltenden An
lagen unſerer Stadt fanden die Anerkennung der Anweſenden Daſſelbe
könne man nicht von den Anlagen außerhalb der Stadt Saalethal
Rabeninſel 2c ſagen obwohl der Vorſtand des Verſchönerungs Ver
eins ſein Möglichſtes thut hier Wandel zu ſchaffen Jn der Debatte
hierüber wurde die Frage aufgeworfen ob es nicht angezeigt ſei daß
die hieſigen und Giebichenſteiner Communal Vereine ſich dem Ver
ſchönerungs Verein zur Verfügung ſtellen und dieſem einen Theil der
Arbeit die eine umfangreiche iſt abnehmen Man dachte ſich die Sache
ohngefähr ſo Das weite Arbeitsgebiet des Verſchönerungs Vereins
wird in Bezirke getheilt und dieſe unter Oberaufſicht und Leitung des
vorgedachten Vereins den ſich dafür intereſſirenden Communal Ver
einen unterſtellt Eine eingebrachte Reſolution welche dem Vorſtand
von Süd und Weſt erſucht mit den Vorſtänden der anderen
Communal Vereine von hier und Giebichenſtein dieſerhalb in Ver
bindung zu treten wurde angenommen Jn Betreff des neuen
Rathskellerbaues ſtellt ſich der Verein ganz auf denſelben Standpunkt
wie ihn der I Bezirks Verein in ſeiner letzten Sitzung eingenommen
nämlich ein Geſchäftshaus und kein Rathhaus und zwar mit großen
Läden Gerügt wurden die Mißſtände die ſich durch die Frei
legung eines Theiles des Stadtgottesackers ergeben Es ſind dortſelbſt
ſeitens des Publikums Sachen vorgekommen welche die gute Sitte ge
fährden und müſſe ſchon aus dieſem Grunde bald Wandel vielleicht
durch Anſtellung eines Aufſehers geſchaffen werden Der Verein
tritt nunmehr in die Ferien ein und wird die Mitglieder nur bei
wichtigen Anläſſen während der Ferienzeit einberufen

J Spar und Vorſchuß Vereine Herr Director Köſewitz vom
hieſigen Spar und Vorſchußverein bereiſt gegenwärtig eine Anzahl
Städte als Naumburg Weißenfels Cönnern Hettſtedt 2c deren Vorſchußvereine ebenfalls dem Beiſpiele der hieſigen folgen und ſich in eine

Actiengeſellſchaft umwandeln wollen
D Neues Unternehmen Kürzlich hat ſich hier eine Actien

geſellſchaft conſtituirt die die Verwerthung und Ausbeute mächtiger
Thonlager auf dem Grubenfelde der Frohen Zukunft hinter dem
Galgenberge anſtrebt

K Eins der älteſten Grundſtücke unſerer Stadt iſt wohl
die in der kleinen Ulrichſtraße gegenüber der Berggaſſe belegene ſoge
nannte Stadtſchmiede Der jetzige Beſitzer dieſes Grundſtückes hat
einen nach der Straßenſeite zu gelegenen kunſtvoll geſchnitzten Balken
mehr erkennbar und vorzüglich die eingeſchnittene Schrift durch dunk
leren Anſtrich lesbar machen laſſen Die Schrift lautet Die Menseche
liegen Gott Kan nicht triogen H C C

b Ober Erſatzgeſchäft Heute hat in Freybergs Garten das
Ober Erſatzgeſchäft der geſtellungspflichtigen bezw ausgehobenen Mann
ſchaften der Stadt Halle ſeinen Anfang r r daſſelbe nimmt 4
Tage in Anſpruch Nach Beendigung deſſelben findet im ſelben Loeale
das Ober Erſatzgeſchäft der beregten Mannſchaften des Saalkreiſes
ebenfalls mit einer 4tägigen Dauer ſtatt Um den bei der vorigen
Geſtellung mehrfach vorgekommenen Ausſchreitungen wirkſamer zu be
gegnen nd verſtärktere Polizeibeamten nebſt einem Commiſſar dort

ſelbſt zur Ueberwachung befohlen worden
Fackelzug Herr Prof Dr Kaehler hat einen ehrenvollen Ruf

nach Göttingen auf A Ritſchel s Lehrſtuhl abgelehnt Die hieſige
Studentenſchaft geführt von den chriſtlichen Verbindungen Tuisconia
und Wingolf, wird ihm heute Abend S Uhr einen Fackelzug
bringen Derſelbe wird folgenden Weg nehmen Königsplatz Königs
ſtraße Poſtſtraße Steinſtraße Neunhäuſer Markt Kleinſchmieden
Gr Ulrichſtraße Geiſtſtraße Harz Wohnung des Herrn Rektor Prof
Dr jur Laſtig Wilhelmſtraße Sophienſtraße Gütchenſtraße
Wohnung des Gefeierten Leſſingſtraße Roßplatz woſelbſt die Fahne

zuſammengeworfen werden
Stadtverein für innere Miſſion Jm großen Saale des

Cafe David hielt geſtern der noch nicht lange hierſelbſt beſtehende
Stadtverein für innere Miſſion einen Familienabend ab Nach dem
Eingangslied nahm Herr Paſtor Wächtler das Wort um darzulegen
wie dieſer Verein dadurch entſtanden ſei daß die Vertreter der in un
ſerer Stadt beſtehenden Vereine und Anſtalten chriſtlicher Barmherzig
keit mit den Vertretern der Gemeindekirchenräthe zuſammengetreten
ſeien um die chriſtlich evangeliſche Liebesthätigkeit zu fördern und aus
zugeſtalten wenn nöthig auch zu ſäubern und zu reinigen kurz zu
kräftigen nach allen Seiten hin und in zielbewußter Weiſe beſonders
darauf hinzuarbeiten daß die der Gemeinde Entfernten und Entfrem
deten derſelben wieder genähert werden das Vertrauen geſtärkt und
der klaffende Riß welcher durch unſer Volksleben hingeht überbrückt
werde Der Verein wird dieſer Aufgabe nach Möglichkeit durch die
Stadtdiakonie gerecht zu werden ſuchen Erfreulicherweiſe hat das Be
ſtreben des jungen Vereins willige Aufnahme und auch Unterſtützung
gefunden ſo hat dem Verein die Mariengemeinde aus ihrer Kaſſe
300 Mark bewilligt der gleiche Betrag iſt ihm von dem Gefängniß
Verein für Halle und Giebichenſtein zu Theil geworden ferner 200 Mk
vom Frauen Verein für Armen und Krankenpflege dann iſt für die
erſte Einrichtung ein Beitrag vom engeren Ausſchuß des evangeliſch
kirchlichen Hilfsvereins geſpendet ſowie vom provinzial kirchlichen Hilfs
verein beſonders anerkennenswerth iſt auch eine Gabe von 100 Mk
von einem ungenannten Gönner weitere Beihilfen ſtehen in Ausſicht
Nach dieſen Ausführungen ſprach Herr Paſtor Kobelt aus Nein
ſt e d t über die Bedeutung der Neinſtedter Bildungsanſtalten für Dia
konen und über die Aufgaben der Diakonie er betonte dabei beſonders
daß es bei der Stadtdiakonie nicht auf eine methodiſche Bearbeitung
der Maſſen hinauslaufe ſondern daß die Diakonen gelehrt worden
ſeien Handreichung zu thun nicht Reden zu halten ſie ſollten eben
machen was die Paſtoren nicht alles machen könnten Nachdem der
Redner dann den erſten Stadtdiakon G Wehrmann aus den
Neinſtedter Anſtalten der Verſammlung vorgeſtellt hatte ſprach Herr
Superintendent D Förſter dem Vorredner Dank für ſeine zu Her
zen gehenden Worte aus und hob hervor wie die Ueberzeugung der
hieſigen Geiſtlichen daß bei dem raſchen Wachsthum unſerer Stadt
gegen die Mißſtände zu großer Gemeinden ohne Diakonie nicht aus
zukommen ſei zu der Bildung des Stadtvereins für innere Miſſion
geführt habe der mit Gottes Segen in der Zukunft hoffentlich viel
Gutes ſchaffen werde Mit herzlichen Worten wünſchte der Redner
dann noch dem neuen Stadtdiakon Gottes reichen Segen für ſeine
Arbeit Jm Namen der Gefängnißgeſellſchaft für die Provinz Sachſen
und das Herzogthum Anhalt ſprach dann noch Herr Oberregierungs
rath a D Sack ſeine Befriedigung darüber aus daß der Stadtverein
für innere Miſſion ſo weit gediehen ſei uns einen Stadtdiakon einfüh
ren zu können und gab dem feſten Vertrauen Ausdruck daß derſelbe
in Tüchtigkeit ſeines Amtes warten werde

J Naturwiſſenſchaftlicher Verein Jn der geſtrigen Sitzung
legte Herr Dr Woldtmann Aſſiſtent des Herrn Geheimen Re
gierungs Rathes Prof Dr Kühn nachdem er längere Zeit an der
Weſtküſte Afrikas geweilt hat um über die tropiſche Landwirthſchaft
Studien anzuſtellen eine Reihe intereſſanter Gegenſtände vor welche
er von dieſer Reiſe heimgebracht hat ſo Schmetterlingsfiſche aus der
Kamerun Bai handgroße Spinnen welche in der Gegend von
Fernando Po thürflügelgroße Netze geſellſchaftlich anlegen prächtige
Seeſterne dann mit eigenthümlichen Algen bedeckte Muſcheln Korallen
u ſ w Eine Anzahl Gebirgsproben aus Weſt Afrika ſind dem
mineralogiſchen Muſeum zu weiterer Unterſuchung übergeben aus
denen übrigens ſich ſchon jetzt auf die weite Verbreitung des Gneiſes
und der Sedimentärgebirge in Weſt Afrika ſchließen läßt Es folgten
dann noch intereſſante jedoch für die Wiedergabe an dieſer Stelle zu
wiſſenſchaftlich gehaltene Mittheilungen des Herrn Privatdozent Dr
Erdmann über neue Farbſtoffe

Ermittelter Dieb Jn dem Handlungs Kommis B
iſt derjenige ermittelt worden welcher in der Friedrichſtraße
den Gelddiebſtahl von ca 400 Mark verübt hat Ein Theil des
Raubes war für goldene Armbänder Revolver c verausgabt worden
über 200 Mark hatte er im Garten der Saale Teraſſe vergraben Da
B früher bei dem Beſtohlenen in Stellung geweſen war er mit den
Oertlichkeiten völlig bekannt Das Schloß des Kellers hat er mit
einem Beile erbrochen iſt dann durch eine Fallthüre in den Laden
gedrungen und hat die in der Ladenſtube ſtehenden Pulte erbrochen

V Verhängnif volle Ohrfeige Jn recht würdiger Weiſe
glaubte ein hieſiges Arbeiter Ehepaar den vorgeſtrigen Bettag auszu
füllen Es kam zu einem ehelichen Streite bei dem es nicht ohne
Thätlichkeiten abging Jm Verlaufe desſelben erhielt die Frau von
ihrem Mann eine ſo wohlgezielte kräftige Ohrfeige daß das Trommel
fell platzte und die Frau deshalb in die königliche Ol aufge
nommen werden mußte

V Unfälle Jn der Volksſchule ſprang geſtern
Uebermuth von einer Bank herab wobei er zu Falle kam und einen
Ellbogen brach Der Gärtnerlehrling E kam am Montag Abend
auf dem Straßenpflaſter zu Falle und erlitt gleichzeitig einen Bruch
und eine Auskugelung des Ellnbogens Die verehelichte Bahnarbeiter
St von hier gerieth beim Wäſcherollen mit einer Hand ein Roll
holz wobei ihr zwei Finger abgequetſcht wurden Jn ſämmtlichen
Fällen mußte kliniſche Hülfe in Anſpruch genommen werden

Schwer verletzt Heute Morgen wurde ein ſiebenjähriges
Mädchen aus Tröbsdorf bei Laucha a U nach der hieſigen
Klinik gebracht Das Kind war beim Spielen auf einer über einen
kleinen Bach hinweg führenden Brücke über das Geländer derſelben
hinweg in die Tiefe geſtürzt und fiel dabei ſo unglücklich mit dem
Kopfe auf einen in dem Bache liegenden Stein daß das Blut aus
einer klaffenden Kopfwunde hervordrang Ein ſofort hinzu gezogener
Arzt ſtellte einen ſchweren Schädelbruch feſt und ordnete nach Anleg
ung eines Nothverbandes die Ueberführung des Kindes nach der ge
nannten Anſtalt an Leider iſt es ſehr fraglich ob dem Mädchen das
Leben wird erhalten werden können

Zur Beachtung Der Frauenverein zur Armen und Kranken
pflege hat in dieſen Tagen eine Vikte in den Zeitungen veröffentlicht
auf welche wir unſere Leſer gern noch näher aufmerkſam machen
möchten Es handelt ſich um den Mangel an Hausgeräth welcher
den Pflegerinnen des Vereins in ſo vielen armen Familien entgegen
tritt Der Frauenverein hat ſich immer wieder einmal an die
wohlhabenden Mitbürger gewendet mit der Bitte ihren alten Hausrath
daraufhin zu unterſuchen ob nicht etliche oder viele entbehrliche Stücke
darunter ſind welche jetzt auf dem Boden oder ſonſt im Wege ſtehen
und doch noch ſo werthvolle Dienſte leiſten könnten Gewiſſe für die
Krankenpflege unentbehrliche Dinge wie Fahrſtühle und Seſſel auch
Kinderwagen müſſen immer vorräthig gehalten werden um ſie in Noth
fällen verleihen zu können Aber auch hieran beſonders an Kinder
wagen iſt jetzt Mangel Wer ſolche Dinge übrig hat braucht ſie nur
bei einem der Vorſtandsmitglieder des Frauenvereins oder in der
Anſtalt Martinsberg 14 oder bei der Schweſter Emilie anzumelden
dieſelben werden dann baldigſt abgeholt und an arme und kranke Mit
bürger weiter gegeben
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Sonnabend

Lokale Plauderecke
Frühlingsboten Es war einmal ein träumeriſches Menſchen

herz das ſehnte ſich nach einem andern Herzen Lange ſpähte es mit
ſcheuem Blick umher aber überall fand es nur kalte Berechnung
grenzenloſe Selbſtſucht und käufliche Liebe Spott und Hohn verwun
deten gleich Dornen und Neſſeln das arme Herz und zu Tode gehetzt
floh es aus der Welt um ſich einſam zu verbluten Jn ſtiller Gruft
in einem Haine duftender Linden fand es den Frieden Rauh ſtürmte
der Nord über das vergeſſene Grab und in den Zweigen der Bäume
ſtöhnte und ſeufzte s wie verhaltenes Schluchzen Das Laub der Lin
den ſank verwelkt zur Erde der Herbſtwind jagte die zerzauſten herz
förmigen Blätter im grauſamen Spiel umher bis ſie ſich an den nied
rigen Hügel anklammerten unter dem das arme Menſchenherz nach
den Stürmen des Lebens zur Ruhe gekommen Jm nächſten Frühling
aber als das erſte Grün in lichtem Hoffnungsſchimmer den Hain um
wob da hörte man in ſtiller Nacht aus dem Geäſt der Linden wunder
ſame Töne Bald erklangen ſie himmelhoch jauchzend in ſeligem Glück
bald perlten ſie wie die Thränen unheilbaren Schmerzes Dann plötz
lich durchbebte es ſie wie der ſüße Schauer verſchwiegener Liebe und
gleich darauf verhallte der Geſang in der leiſen Klage nie geſtillter
Sehnſucht Das wiederholte ſich viele Nächte und die aufhorchenden
Leute meinten Das iſt die Nachtigall der holde Frühlingsbote Sie
wußten ja nicht daß das arme gebrochene Menſchenherz ſich noch immer
nach einem Herzen ſehnt Wohl iſt es lange her ſeit der erſten Liebes
klage der Nachtigall und doch entzückt der trauten Stimme Klang noch
heute das Ohr des Menſchen mehr als alle andere Muſik was in
der Menſchenbruſt wogt und glüht in ſtillem Leid und ſeliger Freude
das zittert und das jauchzt in dem einzig ſüßen Lied der Philomele
Lange lange hat der Winter die Natur und auch unſer Denken und
Fühlen in ſeinem eiſigen Bann gehalten aber nun geht der warme
Hauch des Lenzes über Wald und Flur und weckt mit innigem Kuſſe
die Blümlein die dort unten ſchliefen er umkoſt ſchmeichelnd die
Menſchenbruſt die ſich ach ſo gerne dem Frühling und der Liebe
erſchließt Und ob auch der Winter ſeine letzten Schloßen hernieder
ſendet ob auch noch einmal der Sturm die Gaſſen fegt die heulende
Windshraut verſtummt endlich und triumphirend jubelt es di erſte
Nachtigall hinaus in alle Welt es muß doch Frühling werden Ueberall
finden ſich Boten welche die fröhliche Kunde weitertragen Die Welle
die der Froſt am Bergesabhang in friſtallene Feſſeln ſchlug eilt der
Banden ledig leichtfüßig hinab ins Thal ſie dehnt ſich in übermüthiger
Jugendluſt ſteigt hinauf zu den Rebengehängen und Triften ja ſie
drängt ſich in Dörfer und Städte um des Lenzes Verkünder zu ſein
Noch liegt es weiß in den Bergen do hebt das Schneeglöckchen das
Haupt empor und läutet den Frühling ein freilich nur für den ver
nehmbar dem die Stimme der Natur vertraut geworden Waldmeiſter
durchhaucht den Hain mit würzigem Odem die Bienen ſchwärmen
ſummend von Blüthe zu Blüthe und im Glanze des erſten Sonnen
ſtrahls gaukelt ein Schmetterling über die kaum vom Winterſchlafe er
wachte Flur Es regt ſich in allen Zweigen Ueber Nacht ſind dieſanftgeſchwellten Knospen an Baum und Strauch aufgeſprungen von

dem dunklen Holz der kahlen Aeſte hebt ſich das zarte Grün eben ent
folteter Blättchen hellſchimmernd ab und über die Matten die noch
vor Kurzem des Winters Leichentuch deckte breitet ſich ein glänzender
grünſommtner Teppich aus mit gar köſtlicher Stickerei von eingewirkten
Blümlein tauſenderlei Namen und Art Und der Himmel freut ſich
des inospenden Lebens Die grämlichen Wetterwolken die ſo lange
wi eine dunkle Drohung über uns hingen ſind von ſeiner Stirn hin
weggewiſcht aus wallenden Nebelſchleiern ringt ſich die Sonne lächelnd
hervor und wenn auch der Himmel ſein Antlitz hin und wieder ver
hüllt ſo weint er Thränen der Freude balſamiſche Tropfen die reichen
Segen ausſtrömen über Alles was da lebt Jn den Frühlingsjubel aller
Weſen ſtimmt endlich auch das Menſchenherz ein Da drinnen iſt der Lenz
ja gleichfalls eingekehrt ſein lebender Hauch hat auch hier das Eis hin
weggeſchmolzen und dem dürren Boden ſind neue grüne Triebe der
Hoffnung entkeimt Trunkenen Blickes ſchweift das Auge über die neu
geborene Erde Das Werden in der Natur kündet s dem Menſchen
daß auch für ihn die Zeit zu neuem Schaffen gekommen Fröhlich
ſtreut der Landmann ſeine Saat in den fruchtbaren Schooß der mütter
lichen Erde der Schiffer verläßt den ſchirmenden Hafen und ſteuert
mit fliegenden Segeln hinaus dem fernen Ziele entgegen die kräftigen
Arme des Handwerkers greifen zur Art und Kelle um auf dem weiten
Plan neue prächtige Heimſtätten erſtehen zu laſſen der Burſche wan
dert zum Thore hinaus und hell erklingt ſein Lied Wem Gott will
rechte Gunſt erweiſen den ſchickt er in die weite Welt Wie könnte
auch der Menſch für den allein ſich die Erde ſchmückt die Einkehr des
Frühlings überſehen Alles kündet ihn ja Der Vogel in der Luft iſt
ſein Herold Schmetterling und Sonnenſtrahl Welle und Schneeglöckchen
und alle die Gräſer Knospen und Blüthen rings umher ſind ſeine
Boten ſie alle reden eine recht verſtändliche Sprache von Leben und
Liebe Und iſt irgendwo Jemand einſam dem die Wunderblume der
Liebe noch nicht aufgegangen nun im ſtillen Lindenhain ſingt auch
noch die Nachtigall ihre ſüße Weiſe und endlich wird auch zu ihm ſich
ein Herz finden

Prorektor Tholuck und Ernſt Tohm ſein Famulus Welche
beſtrickende Liebenswürdigkeit der berühmte Lehrer unſerer Univerſität
in dem Umgange mit ſeinen Studenten zu entfalten wußte wird den
alten Herren die ihm einſt als Schüler nahe geſtanden haben noch

friſch im Gedächtniß ſein Nicht minder unvergeſſen iſt was Ernſt
Dohm als langjähriger noch unerreichter Redakteur des Kladdera
datſch an Humor und ätzendem Witz geleiſtet hat Dieſe beiden Männer
haben einmal in dem ehemals ſo nahen Verhältniß des Lehrers und
Famulus geſtanden Und wie der alte Tholuck ſeinem luſtigen
Ammanuenſis auch als er ſeine Geißel von Berlin über die ganze
civiliſirte Welt ſchwang immer eine freundliche Erinnerung bewahrt
hat ſo ſprach auch Dohm ſtets mit großer Verehrung von ſeinem Lehrer
und war er in beſonders gemüthlicher Stimmung ſo erzählte er gern
folgende reizende Geſchichte die ich ſelbſt einmal in dem bekannten
Gaſthaus zum Erbprinzen in Weimar aus ſeinem Munde gehört
habe Eines Tages es war zu Anfang der 40er Jahre war einem
ver Profeſſoren eine Katzenmuſik gebracht worden und es geſchah das
damals Unerhörte daß ein in der Märkerſtraße wohnender Philiſter
der an Studenten Zimmer vermiethete einige der bei der Katzenmuſik
Betheiligten denunzirte Darauf große Studentenverſammlung in
welcher unter Vorſitz Dohm s feierlich beſchloſſen wurde den Philiſter
auf ewige Zeiten in die Acht zu erklären Wehklagend kommt der
Geächtete am nächſten Tage zum Prorektor ihn dringend bittend dieſen
Beſchluß doch rückgängig machen zu laſſen da er andernfalls ruinirt
wäre denn ſeine Studenten wären ſämmtlich ausgezogen und würde
niemals wieder einer bei ihm miethen Der menſchenfreundliche Tho
luck erbarmt ſich des Philiſters und beordert Dohm Mein lieber
Herr Dohm ſie müſſen mir den Gefallen thun und dafür ſorgen daß
die beſchloſſene Aechtung des Philiſters zurückgeuommen mindeſtens
aber modifizirt wird Jch bitte Sie berufen ſie eine neue Verſamm
lung und theilen Sie den Kommilitonen mit daß mir viel daran liege
den Philiſter rehabilitirt zu ſehen Wollen Sie miy den Gefallen thun
lieber Dohm Gewiß Herr Profeſſor wenn es möglich iſt gleich
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heute ſpäteſtens morgen Zwei Tage darauf erſcheint Dohm bei
Tholuck Nun wie war s Was iſt beſchloſſen Der Philiſter
hat mich bereits zweimal wieder beſtürmt erzählen Sie Herr
Profeſſor der Beſchluß iſt modifizirt worden Darauf Tholuck voll
Freude Das iſt ſchön lieber Dohm ich danke Jhnen und was
haben ſie reſolvirt Der Philiſter ſoll nicht auf ewige Zeiten
ſondern nur auf hundert Jahre geächtet ſein Ach Du lieber
Gott ſeufzte Tholuck Ja Herr Profeſſor mehr war bei dem beſten
Willen nicht zu erreichen Ich trug Jhren Wunſch vor aber bei aller
Verehrung für Sie wollte ſich die Verſammlung auf nichts einlaſſen
De beantragte ich eine Ermäßigung auf hundert Jahre und einſtimmig
wurde demgemäß beſchloſſen Ja Ja, bemerkte Tholuck ewig
und hundert Jahre es iſt ein großer Unterſchied ich danke
Jhnen Und unter herzlichem Lachen forderte er ſeinen Famulus auf
ihn nach der Univerſität zu begleiten wo ihm von der Studentenſchaft
ein donnerndes Hoch ausgebracht wurde

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis

Aus Nah und Fern
Giebichenſtein 17 Mai Kaiſerdenkmal Geſtern Abend

war das Comitee zur Errichtung eines Denkmals für die beiden heim
gegangenen Kaiſer in der Saalſchloßbrauerei zuſammengekommen Der
Vorſitzende Herr H Köcker erſtattete Bericht über die bisherige Thä
tigkeit Die in der deutſchen Bauzeitung ausgeſchriebene Concurrenz
war von gutem Erfolg Bis zum Schluß des Termins 15 Mai
waren 37 Entwürfe eingelaufen Das Preisgericht welches aus den
Herren Commerzienrath Lehmann Pr Lieutenant d R O Nagel
den Herren Baumeiſtern Thierichens Wrede und Fahro beſteht
ſoll gebeten werden am Sonntag den 19 d M in der Saalſchloß
brauerei die Beurtheilung der Entwürfe vorzunehmen Die Projekte
bleiben dem Publikum gegen ein Eintrittsgeld von 20 Pf welches
dem Denkmalfonds zufließen ſoll von Sonntag den 19 Mai Mit
tag 1 Uhr bis Sonntag den 26 Abends 7 Uhr zur Anſicht in
den oberen Räumen der Saalſchloßbrauerei ausgeſtellt

V Sangerhauſen 16 Mai Unglücksfall Auf hieſigem
Bahnhofe kam heute Mittag der Arbeiter Weishuhn von hier dadurch
ſchwer zu Schaden daß er beim Verladen von Brettern zwiſchen die
beiden Wagen gerieth wobei ihm eines der Bretter das Geſicht ſtreifte
Der Mann erlitt einen Unterkieferbruch und mußte ſich nach der Halle
ſchen Klinik begeben

V Schkeuditz 15 Mai Ein beklagenswerther Un
falh ereignete ſich geſtern Nachmittag bei den Erweiterungsbauten
auf der benachbarten Jrrenanſtalt Altſcherbitz Der Dachdecker Franke
aus Gorsleben wollte mittelſt der Brechſtange einen etwa 6 Centner
ſchweren Stein wie ſolche zur Grundmauerung verwendet werden vom
Wagen heben wobei ein Stück des Steines abbrach Jnfolgedeſſen
verlor der Mann das Gleichgewicht und fiel rücklings auf die Chauſſee
herab wo er mit gebrochenem Oberſchenkel aufgehoben werden mußte
Der Verunglückte wurde nach der Halleſchen Klinik gebracht

V Eilenburg 15 Mai Verunglückt Der im benach
barten Greppvehna bedienſtete Knecht Roßberg aus Görſchlitz kam
geſtern beim Walzen auf dem Felde als er eine der Gliederwalzen
abhängen wollte ſo unglücklich zu Falle daß er von den Walzen er
faßt wurde und eine ſchwere Verletzung des linken Vorderarmes davon
trug welche ſeine Ueberführung nach der Halleſchen Klinik bedingte

Weimar 14 Mai Begnadigung Der im Jahre 1878
wegen Ermordung ſeiner Ehefrau zum Tode verurtheiltr und vom
Großherzog von Weimar zu lebenslänglicher Zuchthausſtrafe begnadigte
Uhrmacher Ditt mar aus Dermbach iſt jetzt gänzlich begnadigt worden
Er hatte während ſeiner Haft in der Strafanſtalt Gräfentonna wieder
holt ſeine Unſchuld betheuert und um Wiederaufnahme des Verfahrens

gebeten

S Berlin 15 Mai Eine ent ſetzliche Ueberraſchung
Zwei Herren in fidelſter Stimmung begleiteten eine ihnen bekannte
Berliner Dame bis zu ihrer Hausthür in der Friedrichſtraße Sie
ſchloſſen ihr auf und wollten ſich eben in heiterer Laune entfernen als
die Dame erſchreckt zurück auf die Straße ſtürzte und die Herren zu
Hilfe rief Die Herren kamen herbei und fanden knapp an der Haus
thür im Jnnenflur einen freiſchwebenden menſchlichen Körper Sie
machten Licht und wer beſchreibt ihr Entſetzen ſie fanden den bereits kalt
gewordenen Körper eines Erhängten Sie riefen die Wache die
Leiche wurde mit ihrer Hikfe fortgeſchafft aber die Herren waren nieder
geſchmettert von dieſer Ueberraſchung die gute Laune war in ihr Gegen
theil umgeſchlagen und noch zitternd vor Erregung kamen ſie in das
Café Bauer

S Hamburg 16 Mai Nur ein kurzes Eheglück war
es welches dem Kapitän einer bekannten Hamburger Afrika Linie be
ſchieden war Derſelbe ließ ſich dieſer Tage auf dem Standesamte
trauen Nachdem die Hochzeits geſellſchaft verſammelt war bat die
junge Frau ihren Gatten um eine Unterredung unter vier Augen Das
junge Paar zog ſich zurück und nun theilte die Neuvermählte ihrem
Manne mit daß ſie ſchon früher ein Verhältniß gehabt welches von
Folgen begleitet geweſen ſei Das Geſtändniß veranlaßte den Kapitän
ſich ſofort auf ſein Schiff zu begeben Die Hochzeitsgeſellſchaft wartete
vergeblich auf die Rückkehr des Paares der junge Gatte hatte nach
kaum einviertelſtündiger Ehe die Scheidung beantragt

Briefkaſten
Es wird darauf aufmerkſam gemacht daß bei der Be

antwortung im Briefkaſten nur diejenigen Anfragen Berück
ſichtigung finden können welche in vollkommen verſtändlicher
Weiſe geſtellt ſind Red des Briefkaſtens

Abonnent L H III Die obenſtehende Notiz hat für Sie bereits
Gültigkeit Es wird uns nur dann die Beantwortung Jhrer Frage
möglich ſein wenn Sie die Stelle an der Sie von Jhrer Forderung
reden genauer erklären wollen Dem Satze fehlt das Prädikat und
er hat in Folge deſſen überhaupt keinen Sinn Ferner iſt es zur Be
antwortung Jhrer Frage nöthig zu wiſſen von welchem Staate die
Rente gewährt wurde

Frankfurt a M S ſtraße Der Briefkaſtenonkel wünſcht
der guten alten Tante die mit ſo vollendeter Grazie die Laſt ihrer
70 Jahre trägt alles Gute was ſeit Olims Zeiten zu Geburtstagen
zuſammengewünſcht worden iſt Morgen wird er in wehmüthigem
Gedenken auf das ganz ſpezielle Wohl des Geburtstagskindes einen
Schoppen leeren Freundliche Grüße aus der Hallorenſtadt

Abonnent D in ver großen Ulrichsſtraße Unſere güt
liche Beantwortung Jhrer Anfrage müſſen wir trotzdem wir uns vor
Drohungen ganz entſchieden fürchten auf einige Tage hinausſchieben
Hoffentlich haben Sie nicht vor deshalb binnen 24 Stunden hand
greiflich zu werden

D 1000 Haben Sie überhaupt eine Ahnung von der Tiefe
eines Redaktionspapierkorbes

Frau E O Antwort erfolgt in einer der nächſten Nummern
Nichte Auna Sie ſchreiben Mein lieber Onkel Da ich ver

muthe daß auch Du ein Verehrer der Zola ſchen Romane biſt ſo haſt
Du ſicher die Güte mir einige derſelben anzugeben die ein junges
Mädchen leſen darf Dem Onkel ſteigt die Röthe der ſittlichen
Entrüſtung in die faltenreichen Wangen
Ein Verehrer des General Anzeiger Freundlichen Dank
für die Geſinnungen die Sie unſerem Unternehmen entgegenbringen
Der General Anzeiger wird es ſich angelegen ſein laſſen auf der
einmal betretenen Bahn rüſtig weiter zu ſtreben

Pegaſus Der Briefkaſtenonkel glaubt daß es ſich für Sie
ganz entſchieden empfehlen dürfte bevor Sie das Flügelroß zu noch
höherem Fluge anſpornen erſt gründlichen Reitunterricht zu nehmen
Jhr Ritt durch die Maiennacht macht auf den Onkel nämlich ganz
den Eindruck als hätten Sie in jener denkwürdigſten aller Maiennachte
etwas ſtarf ſchief im Sattel gehangen Oder ſollte Jhr Flügelpferdchen
gerade eben in der Mauſer ſein

Die dankbare Abonnentin
ſchriftlich zu antworten

P M Wir empfehlen preußiſche Klaſſenlotterie es hält da aller
dings ſchwer ein Loos zu bekommen

S W Frage hiermit ergebenſt an was wohl Schauſpieler zu
erlernen für Geld koſtet Die Frage klingt wirklich ein Bischen
naiv Verehrteſter Um Schauſpieler zu erlernen muß man nicht nur
in der Lage ſein die Unterrichtshonorare zu bezahlen die wohl bei jedem
Lehrer der Schauſpielkunſt verſchieden ſind ſondern es gehört dazu
auch ein Bischen Talent Jhre Frageſtellung läßt ein ziemlich geringes
Quantum dieſer Gottesgabe vorausſetzen

Junge Sausfrau Gr Schlamm ſchreibt dem Briefkaſtenonkel
Wollen ſie ſo freundlich ſein und mir ein Mittel angeben wodurch ich

aus einer neuen weißen Kaffeedecke einen durch das Kaffeebrett verur
ſachten großen Roſtflecken wieder herausbekomme Wir erbitten
Rathſchläge aus unſerem Leſerkreiſe die wir im Briefkaſten der jun
gen Hausfrau bekannt geben werden

Ein Abonnent Einſender bittet um gefällige Nennung eines
hieſigen Arztes der ſicher einen Bandwurm beſeitigen kann Band
wurm Spezialiſten ſind dem Onkel am hieſigen Platze nicht bekannt
Jeder tüchtige Arzt befreit Sie raſch von dieſem läſtigen Paraſiten

Wir erbitten Adreſſe um Jhnen
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Fink Nur nicht dieſe ellelangen Gedichte für den Briefkaſten
deſſen Raum ſehr beſchränkt iſt Bedenke Fink daß Kürze des Witzes
Schärfe iſt und faß Dich kurz

Frl Antonie Th Tintenflecke auf dem Fußboden ſind ſehr gut
wegzubringen Eine Miſchung von einem Theile Schwefelſäure und
acht Theilen Flußwaſſer wird ordentlich gerührt und dann in einer
Flaſche aufbewahrt Sodann werden die Tintenflecke auf dem
Fußboden mit warmem Waſſer benetzt worauf man etwas von der
Miſchung daraufgießt und den Fleck dann mit einem groben Lappen
abreibt Dies wiederholt man bis die Flecken nicht mehr ſichtbar ſind
und wäſcht dann die betreffende Stelle mit warmem Waſſer aus

Schlafloſe Nächte Nach einer an die Vociété medicopra
tiqué in Paris gerichteten Mittheilung des Dr Labbö ſoll die ſtatiſche
Electricität ein raſch wirkendes Mittel für die Migräne ſein Dr Labbé
hat dieſes Mittel nicht nur an ſich ſondern auch an vielen anderen
Perſonen angewendet Der nervöſe Zuſtand verſchwand jedesmal nach
einer Electriſirung die höchſtens 10 Minuten dauerte Näheres über
dieſes Mittel erzählt Jhnen vielleicht ein Arzt

Telegramme und letzte Nachrichten
Der Strike in Rheinland Weſtfalen
Aachen 16 Mai Abends Auf den Zechen des Nordſtern

ſtriken über 300 Arbeiter Auf mehreren großen Hüttenwerken des
Eſchweiler Bezirks erfolgte eine Betriebseinſchränkung wegen
Kohlenmangels Es finden vielfach Abſchlüſſe auf belgiſche Kohlen zu
erhöhten Preiſen ſtatt

Der Strike iſt auf dem Kohlſcheidter Revier der Ver
einigungs geſellſchaft mit Ausnahme der im Holländiſchen belegenen
Zechen Prick und Boxart allgemein der Regierungspräſident hat
ſich heute in das Strikerevier begeben

Laut dem pPolitiſchen Tageblatt wurde geſtern Nacht von
ruchloſer Hand das Zugſeil der eben in Betrieb geſetzten Draht
ſeilbahn vom Wilhelmsſchacht durchſchnitten Heute wurde
nach Ausbeſſerung des Seiles der Kohlentransport wieder aufgenommen

Heute ſtrikten die Arbeiter auf den Zechen Gouley Teut Langenberg
und Königsgrub der Vereinigungsgeſellſchaft

K Berlin 17 Mai 9 Uhr 30 Min Vorm Privat
telegramm des General Anzeiger Der Freiſinnigen
Zeitung zufolge mußten die Ausgleichs verhand
lungen in Sachen des weſtphäliſchen Strikes abge
brochen werden da Grubendirektor Krabler geſtern
Abend jede weitere Verhandlung wozu die übrigen Mit
glieder der Grubenbeſitzer Deputation bereit waren von
vornherein ablehnte Die anderen Mitglieder der
Deputation erklärten ohne Krabler nicht verhandeln zu
können

Der Strike in Schleſien
Breslau 16 Mai Nach einem Bericht der Bresl Ztg

haben die Exzedenten furchtbar gewüthet Der Gruben Inſpektor
Grunnenberg liegt ſchwer verwundet im Gaſthof Glückhilf
Das Zeug wurde ihm vom Leibe geriſſen die Uhr iſt verſchwunden
Die Tumultuanten ſollen auch verſucht haben Grunnenberg unter die
Räder eines vorübergehenden Güterwagens zu werfen Verwundet
ſind außerdem der Bergverwalter Fiſcher von der Friedenshoffnungs
Grube und Maſchinenmeiſter Geisler ſowie Andere auch die Gattin
Grunnenbergs iſt bedenklich verwundet

Waldeunburg 16 Mai Der Kreislandrath hat laut Depeſche
des B eine Proklamation erlaſſen worin er unter Hinweis
auf die Strafbeſtimmungen vor Zuſammenrottungen und Ausſchreitungen

warnt und eine erhebliche Verſtärkung der Militärkräfte ankündigt
Ein erneuter Verſuch die Maſchinen auf der Friedens Hoffnungsgrube
zu zerſtören wurde geſtern Abend durch das Militär energiſch ab
gewehrt Die Bergleute der fürſtlich Pleß ſchen Gruben unterhan
delten heute Vormittag mit der Verwaltung und ſtriken nun ſeit heute
Nachmittag ebenfalls Die Ausſichten auf eine friedliche Beilegung des
Strikes ſind im Allgemeinen gering Man erwartet auch noch weitere
Arbeitseinſtellungen in den umliegenden Fabriken

Die Königin Mutter von Baiern
D München 17 Mai 12 Uhr 5 Min Mittags

Privattelegramm des General Anuzeiger
Die Königin Mutter iſt heute früh S Uhr in Hohen
ſchwangau geſtorben

Die Millionen Voulangers
ri Mailand 16 Mai Ans Paris wird der in

Turin erſcheinenden Gazetta del Popolo telegraphirt
Die Gerichtskommiſſion hat eutdeckt daß der Direktor des
falliten Comptoir Escompte dem General Boulangev
ein Darlehen von zehn Millionen gemacht habe Eine
Beſtätigung dieſer intereſſanten Nachricht bleibt abzuwarten

Mehlbörſenverein zu Halle a S
den 16 Mai 1889

Preiſe für 100 Kgr netto
Kaiſer Auszug M 31
Weizenmehl 00 M 26,50 27

0 M 24,50 25
Roggenmehl 0 M 23

0/1 M 22
Futtermehl M 15,50
Roggenkleie M 11,50
Weizenkleie M 10,50
Weizenſchale f M 9,75
Haidemehl M 30,00

Berliner Börſe
Freittag den 16 Mai 1889

Anfangscourſe

Eredit 165 Bochum Guß 210Franzoſen 105 Hbernig e 167Lombarden 553,20 Marienburg Mlawka 79,30
DiscontoCommandit 241 Oſtpreuß Südbahn 1178
Darmſtädter Bank 169,90 Dux Bodenbach 200
Dresdner Bank 15910 Elbethal 94,70Handels Geſellſchaft 177,90 Gotthardtbahn 158
Nationalbank f D 137,90 Warſchau Wien 264
Internationale Bank 125,60 Nordd Lloyd 17Dortmunder Union 92 i 490 Ungarn 888
Laurahütte 182 Ruſſiſche Noten 218

Tendenz feſt
Mitgetheilt von L Schönlicht Bankgeſchäft Halle aS

Wetterbericht des General Anzeiger
Vorausſichtliches Wetter am 18 Mai

Wolkiges bis halbheiteres warmes Wetter mit Neigung zu
Gewitterregen
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Rotive unbekannt
Eine Berliner Geſchichte von Waldemar Stropp

Hab geliebt dich ohne Ende
Maskenball im Wintergarten Jn dem mächtigen taghell

rleuchteten Raum wogt und ſchwirrt es durcheinander von
allen möglichen und unmöglichen Masken ein buntes
arbenprächtiges Bild umrahmt von den dunklen Gewächs

gruppen umfloſſen von den ſüßberauſchenden Klängen der
igeunerweiſen

Jn einer lauſchigen Niſche ſitzt halb verſteckt ein
Pärchen Er ein einfacher Domino Sie die üppigen

lieder kaum verhüllt vom kecken Debardeurkoſtüm
Sie haben die Masken abgenommen wer
ümmert ſich auch hier um ihr téte a teéte

Und doch werden ſie ſchon ſeit geraumer Zeit beobachtet
dicht neben ihnen nur durch eine dichte Gebüſchwand ver

horgen hat an einem kleinen Tiſchchen eine einzelne weibliche Ge

talt Platz genommen vom Kopf bis zu den Füßen in
einen ſchmuckloſen dunklen Domino gehüllt das Geſicht
von der Sammetmaske bedeckt aus der ein Paar dunkle
Augen durch eine kleine Lücke in den Zweigen ſich mit
eltſamem Ausdruck unverwandt auf die Beiden heften
die viel zu ſehr mit ſich ſelbſt beſchäftigt ſind
um ſonderlich auf das zu achten was um ſie her vor

eht

Sein hübſches aber charakterloſes Geſicht glüht ſeine
Augen hängen mit ſüdlichem Feuer an den ſchönen aber
rechen Zügen ſeiner pikanten Begleiterin und ſie halten es
in dem ſie umſchwirrenden Trubel nicht für nöthig ihre
durch die vor ihnen ſtehenden Champagnerkelche augenſchein
lich noch mehr animirte Konverſation zu dämpfen ſo daß
der e men Beſchauerin nebenan kaum ein Wort derſelben
ntgeht

Alſo nicht war holder Engel Du läßt Deinen
allergetreueſten Anbeter nun nicht länger ſchmachten
und den albernen Ball Ball ſein und kommſt mit damit
wir noch ein entzückendes kleines Plauderſtündchen für uns
aben wie

Er hat ſich zu ihr herübergeneigt und verſucht ſeinen
Arm um ihre volle Hüfte zu legen Sie biegt ſich kokett
zurück und lacht ihn ſpöttiſch an während ſie unter den ge
enkten Lidern hervor einen lauernden Blick auf ſein erregtes
Geſicht wirft

Du ſcheinſt ja gewaltigen Reſpekt vor Deiner Gnädigen
zu rn haſt wohl blos bis Zwölfe Urlaub armer
Kerl

Ja leider Gottes und wenn ſie eine Ahnung hätte
wie ich ihn benutze na ich danke das könnte gut werden
nd deshalb trauter Schatz ſei geſcheidt und laß uns ſo

chleunig als möglich verduften Willſt Du
Jch muß ja wohl wenn Du doch einmal ſolch Muſter

hemann biſt und ſo verzweifelte Eile haſt wieder in
ein ſüßzes Joch zu kriegen Gute Vorſätze ſoll man nicht

hindern
Damit erhob ſie ſich lachend mit einem vielſagenden

Blick und ließ ſich von ihm nach der Garderobe führen
Die Einſame am Nebentiſch bleibt noch einen Augenblick wie
hetäubt ſitzen das Haupt geſenkt während ſeiner frivolen
Worte hat ſie vorhin krampfhaft mit der Hand nach dem
herzen gezuckt dann aber fährt ſie auf preßt ihr Tuchlgtig an die Augen und eilt den Beiden nach

Sie kommt eben noch zurecht um das Pärchen in eine
droſchke ſteigen zu ſehen eilt an die nächſte ruft dem
ich herabbeugenden Kutſcher zu Behalten Sie jene
Droſchke im Ange aber ſo daß es nicht bemerkt wird
Sie bekommen ein gutes Trinkgeld ſchlüpft hinein und
jas Gefährt raſſelt in ſcharfem Trabe dem andern nach
ſie Friedrichſtraße hinab bis es endlich in eine Seitenſtraße
inbiegt und nach wenigen Schritten hält Sie ſpäht vor
chtig hinaus dort kaum zwanzig Schritt vor ihr
teigen die Veiden wohlgemuth aus und verſchwinden als
W z Mtet der Hausthür die ſich vernehmlich wieder
ließt
Ein tiefer Seufzer faſt ein Stöhnen klingt in das

chnappen des Schloſſes hat ſie vielleicht doch noch ge
offt ihn im letzten Moment umkehren zu ſehen dann
ft ſie dem Kutſcher zu Warten gleitet ſchnell an den
äuſern hin ſieht nach den Fenſtern von denen zwei ſich

deben erhellen und ſteigt wieder ein
O traurige Fahrt Wie gebrochen lehnt ſie ſich in die

olſter des Wagens wie gebrochen ſinkt ſie daheim in
nen Seſſel Bisher hat ſie die Erregung die grauſame
pannung nicht zur Beſinnnng kommen laſſen jetzt

tarrt ſie regungslos willenlos in dupfem Brüten vor ſich
in während die Bilder der Vergangenheit undeutlich wie
ebelhafte Schatten an ihrem inneren Auge vorüberwirbeln

Sie ſieht ſich wieder als elternloſe Waiſe die ſich unter
wohlanſtändigen Fürſorge der Verwandten unter dem

hlanz eines beträchtlichen Vermögens nach dem Einen ſehnt
es ihr ach ſo ſehr fehlt nach Liebe wie die Pflanze
ch dem belebenden Sonnenſtrahl bis Er in ihren
Weg trat Wohl warnte ſie der ſcharfblickendde Vormund

trotz glänzender äußerer Vorzüge der Charakter des
hwerbers nicht genügende Sicherheit zu bieten ſchien
hlmeinend ſie gab ſich ihm mit Herz und Hand und
lem was ſie hatte Und ſie hatte es nicht zu bereuen
khabt wenigſtens für s Erſte nicht Dann freilich kam
Nanches hier ein unbewachter Blick und da ein unbe
ahtes Wort was ſie ſtutzig machen wollte aber ſtolz
es ſie jeden Argwohn als ſeiner und ihrer unwürdig von
d Und wie er ſie einmal neckend fragte ob ſie denn gar
iht ein bischen eiferſüchtig wäre hatte ſie ihn ruhig an
ehen
Nein gewiß nicht Wie ich von mir weiß daß ich

r nie unkreu werde ſo weiß ich es auch von Dir Wenn

Nachdruck verboten
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ich mich aber je überzeugen müßte daß Du mich um einer
Anderen willen hintergangen würde ich in derſelben Minute
auf immer von Dir gehen i

Er aber hatte ſie geküßt And gelacht Das verſteht
t petite und das geſchähe mir dann auch ganz
recht

jetzt Allmächtiger Gott Jetzt hatte er ſie
hintergangen wer weiß wie oft ſchon der Brief
der ſie heute gewarnt hatte recht gehabt nur zu ſehr

aber ſie hatte nicht glauben hatte ſelbſt ſehen wollen
und nun hatte ſie geſehen und konnte nun gehen

Gehen für immer von ihm den ſie ſo ſehr geliebt
O Gott

Aber es mußte ſein er durfte ſie hier nicht mehr
finden Und mit dieſem Entſchluß fuhr ſie auf aus ihrer
Betäubung da was war das die Korridorthür
klang das war ſein Schritt ſie mußte länger ge
ſeſſen haben als ſie glaubte er kam bereits zurück jetzt
mußte auch das noch ertragen werden Aber mit dieſem
Gedanken kommt auch eine nie gekannte Entſchloſſenheit
über ſie ruhig und feſt ſieht ſie dem Eintretenden entgegen

Der iſt ſichtlich nicht gerade angenehm überraſcht Du
noch auf Wie kommt das

Das könnte ich Dich eher fragen wenn ich nicht
leider den Grund nur zu gut wüßte

Er ſieht ſie unſicher an IJch verſtehe Dich nicht Na
türlich weißt Du warum ich ſo ſpät komme wenn Du
das meinſt hab Dir ja ſelbſt geſagt daß ich mit ein paar
guten Freunden bei Siechen ſein würde

Gewiß Du warſt ſo gütig ſchade nur daß Du dabei
zu erwähnen vergeſſen daß die guten Freunde ſich für
heute in eine Freundin verwandelt und Siechen ſich jetzt
in der Krauſenſtraße befindet

Er taumelt zurück als habe er einen Schlag empfangen
und ſtarrte ſie entſetzt an Woher weißt Du Aber
im nächſten Moment weicht ſeine Beſtürzung der Wuth
Leugnen hilft jetzt ohnehin nichts mehr ſie weiß augen
ſcheinlich Alles

Ah Du haſt mir nachſpionirt Sehr hübſch beſonders
von Dir die angeblich zu rein und ſtolz war um überhaupt
eiferſüchtig zu ſein und was der ſchönen Redensarten
mehr waren

Sie mißt ihn kalt Ja allerdings die noch bis geſtern
ſo thöricht war an ihres Mannes Wort zu glauben wie an
das Evangelium bis endlich eine wohlgemeinte Warnung
ihr die Augen öffnete und ſie zwang ſich mit eigenen Augen
zu überzeugen daß der dem ſie vertraute wie ihrem Schöpfer
der ihr unzählige Male ſeine unwandelbare Liebe betheuert

ſie betrog wie ein meineidiger Schurke und Lügner
Weib wahre Deine Zunge knirſcht er todtenbleich in

ſeinen Augen glitzert es unheimlich
Sie tritt einen Schritt zurück Bitte nicht näher Wir

ſind fertig mit einander wärſt Du nicht eher zurückge
kommen als ich erwartet hätteſt Du mich überhaupt nicht
mehr gefunden

Was ſoll das heißen
Sie ſteht ihn groß an Daß was ich Dir damals ge

ſagt eben keine Redensarten waren daß ich für immer
von Dir gehe

Und Du glaubſt daß ich ſolcher Narrheit gutwillig zu
ſehen werde

Du wirſt es nicht wagen mich zurückzuhalten, ſagt ſie
feſt und will an ihm vorüber zur Thür aber er ſpringt vor
und ſchließt dieſelbe ab

So mein Täubchen nun habe die Güte Dich in Dein
Schlafzimmer zu verfügen und keinen Eklat zu machen ſonſt
zwingſt Du mich andere Saiten aufzuziehen und Dir zu
zeigen wer hier der Herr iſt

Er will ſie am Arm faſſen ſie weicht zurück jetzt eben
falls todtenbleich mit wildfunkelnden Augen

Rühr mich nicht an Das ſieht Dir ähnlich Gewalt
gegen ein Weib Pfui der Schande Aber natürlich das
paßt zu dem Andern Lüge und Feigheit gehören ja zu
ſammen Willſt Du den Weg freigeben

Daß ich ein Narr wäre
So komme mein Blut über Dich damit ſpingt ſie ehe

er noch weiß was ſie will zum Fenſter reißt es auf
ein Schrei ein ſchwerer dumpfer Schlag ein leiſes
Aechzen dann wird s ſtill todtenſtill

Am nächſten Tage meldete der Polizeibericht in gewohnter
Kürze

Jn der Nacht vom 3 zum 4 ſtürzte ſich eine
Frau aus dem Fenſter ihrer Wohnung in der Albrechtſtraße
und blieb ſofort todt Motive unbekannt

Ja ſie waren nicht nur der wohllöblichen Polizei ſondern
auch andern Leuten unbekannt und unbegreiflich denn
der der ſie nur zu gut kannte fand ſich nicht gemüßigt ſich
dieſer ſeiner Wiſſenſchaft zu rühmen ſondern ſtand anſcheinend
ſelbſt in rathloſer Verzweiflung vor der furchtbaren Thatſache
und konnte ſich dieſelbe nur durch einen plötzlichen Anfall
von Geifſtesſtörung erklären das arme Opfer kann ſich
ja gegen dieſe letzte Jnfamie nicht mehr vertheidigen Er
ſpielt auch mit vollendeter Virtuoſität den troſtloſen Gatten
und hat ſich bei ſeinen Bekannten dadurch bereits eine Art
Heiligenſchein erworben

Und ehe noch über dem einſamen Grabe der Armen Gras
gewachſen deren Vergehen war einen Schurken zu lieben iſt
die Kataſtrophe längſt vergeſſen eins der vielen dunklen
Räthſel aus dem Leben der Großſtadt die nie gelöſt werden
und die der Polizeibericht mit der kurzen Bemerkung regiſtrirt

Motive unbekannt

Vermiſchtes
Vor Taſchendieben wird gewarnt Aus Paris wird

geſchrieben Großes Aufſehen ruft hier ein Gaunerſtreich hervor der
einige Tage vor der Eröffnung der Weltausſtellung ausgeführt wurde
Kurz vor der Eröffnung der Ausſtellung kaufte ein Engländer ein
kleines in der Avenue Villiers gelegenes Haus und bezahlte als

Angabe die Summe von 2000 Franks den Reſt des Kaufpreiſes ſollte

18 Mai Seite 5
er in Raten erlegen Der Käufer ließ das Haus ſehr elegant und
komfortabel einrichten und bezahlte die Geſchäftsleute wie es in Paris
Sitte iſt mit Wechſeln auf drei Monate Hierauf wurde in allen
engliſchen und franzöſiſchen Zeitungen annoncirt daß in der Avenue
Villiers während der Weltausſtellung Zimmer zu überaus billigen
Preiſen an Engländer zu vermiethen ſeien Wie ſich leicht denken läßt
waren ſämmtliche Zimmer des Hauſes in kürzeſter Zeit vermiethet
Den Miethern fiel es auf daß auf allen Wänden der Zimmer ſich
große Plakate befanden Vor Taſchendieben wird gewarnt Sie
wandten ſich an den Hausherrn um eine Erklärung dieſer merkwürdigen
Plakate Der Hausherr gab zur Antwort er habe es für ſeine Pflicht
gehalten die Miether ſeines Hauſes vor den Taſchendieben die ſich zur

Zeit der Ausſtellung und namentlich bei der Eröffnung derſelben
maſſenhaft in Paris befinden würden zu warnen Er habe in ſeinem
Hauſe eine große eiſerne Kaſſe aufgeſtellt und in derſelben könnten
ſeine Gäſte ihre Werthſachen aufbewahren und ſo vor Taſchendiebſtählen
ſicher ſein Mit Freuden gingen die Fremden auf das Anerbieten ihres
Wirthes ein und ſie deponirten bei ihm ihre ganze Baarſchaft Pre
tioſen c im Ganzen Sachen im Werthe von 50,000 Franks Den
nächſten Tag war der zuvorkommende Wirth ſammt der eiſernen Kaſſe
verſchwunden Es ſtellte ſich heraus daß der Hausherr Niemand
anders war als ein berüchtigter engliſcher Gauner Doch ihn ſollte
noch die gerechte Strafe ereilen Am Tage der Eröffnung der Welt
ausſtellung wurde ein Mann bei einem Taſchendiebſtahl ertappt und
bei der Unterſuchung ergab ſich die Jdentität des Taſchendiebes mit
dem Gauner aus der Avenue Villiers

0 B Ein koſtſpieliger Kuß Vor mehreren Tagen fand in
Wien im Garten der Fürſtin Arenberg ein Wohlthätigkeitsbazar zu
Gunſten der Armen Wiens ſtatt an welchem ſich faſt die ganze Wiener
Ariſtokratie betheiligte Die ſchönſten und ſtattlichſten Damen der
hohen Ariſtokratie hatten den Verkauf von Blumen Nippes Spielſachen
u ſ w übernommen wobei natürlich die fabelhafteſten Preiſe erzielt
wurden Jn einem Theile des Gartens befand ſich das bei ſolchen
Gelegenheiten obligatoriſche Kasperltheater in einem anderen Theile
ein reichhaltiges Büffet natürlich ebenfalls von den ſchönen Damen
Wiens geleitet Am Schluſſe fand eine große Tombola ſtatt Ein
reicher Engländer vielfacher Millionär küßte die blendend ſchöne Gräfin
Pallavicini geb Szechenyi für den Preis von 10,000 Gulden auf die
Wange Lebhafter Beifall lohnte dieſen wohlthätigen Akt

0 E Varbier Kunſtſtücke Die Times veröffentlicht folgendes
aus Kalkutta importirte Hiſtörchen zum Beweiſe dafür wie verwegen
und unverſchämt einige Banditenführer dort zu Lande auftreten Ein
eingeborener Polizeioffizier begab ſich vor Kurzem auf den Weg um
den berüchtigten Räuberhauptmann Tantia Bheel aufzuſuchen und ihn
ſobald er deſſen Aufenthalt erforſcht auszuliefern Er machte in einem
Orte von welchem er wußte daß es der Lieblingsaufenthalt des Räu
bers war Halt Jn das Local in welchem der Offizier ſich nieder
gelaſſen trat ein Barbier mit der Frage ob Niemand da wäre der
ſich raſiren laſſen wollte Jener bat darum und während er von dem
unbekannten Barbier gut eingeſeift wurde unterhielt derſelbe ſich mit
ihm über den Räuber Tantia und deſſen kühne Streiche Ah ſagte
er es giebt nur ein einziges Mittel den Tantia einzufangen Und
das wäre frug der Offizier neugierig So antwortete der Barbier
indemer dem Diener der kalkuteſiſchen Hermandad
die Naſe abſchnitt ich bin Tantia Mit dieſen Worten ent
floh der Pſeudo Barbier und der unglückliche verſtümmelte Polizei
officier blieb bluttriefend ſitzen

Heber die Ergreifung des irrſinnig erklärten Fürſten
Sulkowski und ſeiner beiden Begleiterinnen die wie wir bereits ge
meldet haben am 14 Mai in Zürich ſtattfand entnehmen wir Draht
berichten der Wiener Blätter nachſtehende Details Fürſt Joſef Maria
Sulkowski Fräulein Louiſe Vecſeghy und deren Freundin Frau Char
lotte Friedländer ſind geſtern bei ihrer Ankunft in Zürich angehalten
worden Die Ergreifung des Fürſten und der beiden Damen welche
ſeine Flucht veranſtaltet haben hat der ſenſationellen Angelegenheit eine
ganz neue Wendung gegeben welche die Pläne des Fräuleins Vecſeghy
vorausſichtlich vereiteln wird Es wird nun darauf ankommen ob die
Züricher Polizei dem Erſuchen den geiſteskranken Fürſten der Obhut
des Kurators zu übergeben ohne Weiteres entſprechen wird Es wird
ſich ferner darum handeln ob die Wiener Polizei die Verhaftung der
beiden Frauensperſonen verlangen und ob die Schweizer Behörde dieſem
Verlangen Folge geben wird An das Züricher Polizeikommando war
das telegraphiſche Aviſo ſeitens der Wiener Polizeidirektion ergangen
daß der Fürſt und die ihn begleitenden Damen wahrſcheinlich dort ein
treffen würden Der geiſteskranke Fürſt wurde internirt Die Damen
wurden nach kurzer Einvernahme mit dem Aufträge daß ſie ſich aus
Zürich bis auf auf weitere Weiſung nicht entfernen dürfen entlaſſen
Vom Wiener Landesgerichte wird die Unterſuchung gegen die bei der
Entführung des Fürſten betheiligt geweſenen Perſonen nach S 96 des
Strafgeſetzes Entführung eines Mündels geführt werden Dieſe
Unterſuchung richtet ſich derzeit bereits gegen den Wärter Krautgartner
Was die beiden Frauen betrifft ſo wird ein Begehren um Auslieferung
derſelben nicht geſtellt werden

Standesamtliche Aarhrichten
1 Standesamt Halle

Aufgeboten
14 Mai Der Tiſchler Lebrecht Hermann Haaſe Unterberg 2 und

Louiſe Ottilie Emma Hedwig Klitſchmüller Leſſingſtraße 10 Der
Drechsler Karl Kurt Maximilian Anſinn Streiberſtraße 15 und Frie
derike Wilhelmine Marie Froſt Thurmſtraße 15 Der Maler Ernſt
Guſtav Karl Elſter Weidenplan 3a4 und Emilie Wilhelmine Pauline
Renne Friedrichſtraße 51

Eheſchließnungen

14 Mai Der Silberarbeiter Heinrich Wilhelm Kulp großer
Schlamm 9 und Karoline Marie Anna Ermiſch Oberglaucha 4
Der Schneider Paul Friedrich Schöne Unterberg 5H und Minna Emma
Pauline Oehlmann Weidenplan 3b

Geboren
13 Mai Dem Kaufmann Leopold Silberberg S

gr Berlin 14 Dem Handarbeiter Emil Richter S Georg Emil
Diemitz Dem Kaufmann Max Peiſer T Margarethe Henriette
Geiſtſtraße 20 Dem Fuhrwerksbeſitzer Friedrich Moritz T Johanne
Marie Rathhausgaſſe 5 Dem Polizeiſergeant Auguſt Ranke S
Reinhard Herrenſtraße 15 Dem Klempnermeiſter Eduard Eder T
Anna Margarethe Barfüßerſtraße 16 Dem Kutſcher Wilhelm Ender
lein T Anna Martha Merſeburgerſtraße 9a Dem Fleiſchermeiſter
Joſeph Gerigk T Eliſabeth Leipzigerſtraße 58 Dem Bahnarbeiter
Ferdinand Wollmann S Ferdinand Franz Blücherſtraße 9 Dem
Dachdeckermeiſter Karl Mente S Johann Gottfried Hans Feldſtraße 8

Dem Premier Lieutenant im Magdeb Füſilier Regiment Nr 36
Hans Siber S Rudolf Georg Reinhard Paridam Blumenthalſtraße
30 Dem Hausdiener Richard Böhme T Anna Roſette Frieda Gerber
gaſſe 10 Dem Schloſſer Friedrich Lehmann S Wilhelm Karl
Selmar gr Brauhausgaſſe 2223 Dem Schloſſer Karl Schröder
S Heinrich Friedrich Albert Karl Wörmlitzerſtraße 32 Dem Poſt
hilfsboten Auguſt Kölling T Louiſe Friederike Marie Mühlgraben 3

Dem Stationsdiätar Karl Wettig T Eliſe Sophie Minna Forſter
ſtraße 33 Dem Tiſchlermeiſter Auguſt Jungblut T Karoline Ma
thilde Klara Leipzigerſtraße 24 Dem Handarbeiter Erdmann Morche
T Hedwig Anna Schmiedſtraße 1 Dem Kellner Ernſt Liebau S
Paul Karl Otto Beeſenerſtraße 3 Dem Materialwaarenhändler
Louis Renz T Margaretha kl Ulrichſtraße 33 Dem Schuhmacher
Auguſt Halle T Bertha Hedwig Langeſtraße 16 Dem Eiſendreher
Ernſt Schüle Halle a S 1 uneheliche Tochter

Kirchliche Nachrichten
Shynagogen Gemeinde Freitag den 17 Mai Abends 7 Uhr
Gotiesdienſt Sonnabend den 18 Mai Vormittags S Uhr Gottes
dienſt Probepredigt des Herrn Dr Joſeph Cohn aus Burgkundſtadt

Jechil Guſtav
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500 Mark Belohuung
Unter Bezugnahme auf die diesſeitige Bekanntmachung vom 7

hiermit bekannt gegeben daß das Königliche Juſtizminiſtertum für die Ermittelung
des Urhebers des an dem Schankwirth Eduard Fleiſcher zu Dornreichenbach in
der Nacht zum 3 d Mts verübten Mordes eine Belohnung von

500 Mark
ausgeſetzt und für den Fall daß der Anſpruch auf die Belohnung von mehreren
Perſonen erhoben werden könnte die Bemeſſung der einzelnen Antheile ſich vorbehal
ten hat Gleichzeitig lenkt man die Aufmerkſamkeit der Behörden und des Publikums
auf eine zweite Perſönlichkeit die am Morgen des 3 Mai a c in der 5 Stunde
auf der Straße zwiſchen Gerichshain und Borsdorf mit am Oberkörper und bis
zu den Knieen durchnäßter anſcheinend ausgewaſchener Kleidung nach Borsdorf
zu barfuß gehend geſehen worden iſt

Von dieſer Perſönlichkeit iſt nachſtehende Beſchreibung gegeben worden
Uebermittele breitſchulterige Figur Geſicht auffällig roth und fleiſchig etwa

8 Tage unraſirt trug röthlich blonden ſtarken ſtruppigen Schnurrbart bekleidet mit
an abgetragenen Jacket und ebenſolchen unten defecten Beinkleidern und dunkler

Leipzig den 10 Mai 1889
Königliche Staatsanwaltſchaft

Es wird in Gemäßheit des S s des Geſetzes vom 2 Juli 1875 S
1875 S 561 ff zur öffentlichen Kenntniß gebracht daß die durch Beſchluß beider
ſtädtiſchen Behörden unter Zuſſimmung der PolizeiVerwaltung für das Grundſtück
Zapfenſtraße 13 feſtgeſetzte Baufluchtlinie endgültig feſtgeſetzt iſt da der Eigen
thümer des genannten Grundſtückes die Erklärung abgegeben hat Einwendungen
nicht zu erheben

Der bezügliche Plan kann im Stadtbauamte eingeſehen werden

Halle a den 11 Mai 1889 Der Magiſtrat
Es wird hierdurch zur öffentlichen Kenntniß gebracht daß auf Grund des S 1

der Straßenpolizeiordnung vom 15 September 1879 folgende Straßen vom 1 Juni
cr ab der regelmäßigen Straßenreinigung unterliegen

Brandenburger Dzondi Frieſen Fritz Reuter Hohenzollern
und Lafontaine Straße ſowie Pictorig und Wettinerplatz

Halle den 11 Mai 1889 Die Polizei Verwaltung
Geſtohlen wurden erſtatteter Anzeige zufolge
1 Am 27 März d J ein Portemonnaie mit 10 Mark
2 Am 4 d M aus dem Grnndſtücke Kl Sandberg Nr 11 ein Portemon

nai mit 9 Mar
3 Am 6 d M aus der Moſtrich Fabrik an der Mühlpforte eine grünſeidene

Börſe mit 17 Mark
4 Am 15 d M aus dem Grundſtücke Merſeburgerſtraße Nr 41 25 Mark
5 Jm Monat März d J aus dem Grundſtücke Gartengaſſe Nr 9a eine

Waſchwanne mit Eiſenreifen
6 Am 6 d M aus dem Grundſtücke Leipzigerſtraße Nr 1 ein Portemonnaie

gnit 18,50 Mark
7 Am 1 d M aus dem Grundſtücke Kl Ulrichſtraße Nr 8 ein Schlag

zither und ein Paar kalblederne Halbſtiefeln mit dünnen Sohlen
8 Am 6 d M aus dem Neubau an der Merſeburgerſtraße gegenüber der

Rennbahn Oekonom Ruſche gehörig ein Karrenband eine Schippe eine Radehacke
und ein Spaten

9 Am 5 d M aus dem Grundſtücke Weidenplan Nr 2 ein brauner Som
merüberzieher

Etwaige Wahrnehmungen über den reſp die Thäter oder den Verbleib der
geſtohlenen Sachen ſind im Criminal Commuiſſariat anzubringen

Halle a den 11 Mai 1889
Die Polizei Verwaltung

Der am 10 Dezember 186 hierſelbſt geborene Maurer Heinrich Martin
Otto Hiller hat ſeit 23 März er den hieſigen Ort heimlich verlaſſen und kümmert
ſich in keiner Weiſe um die hier in bedrängter Lage lebende Frau nebſt Kind Es
wird hierdurch um gefällige Mittheilung des gegenwärtigen Aufenthaltes des Ge
nannten erſucht

Signalement Größe 1,68 Meter Haar hellblond Stirn gewölbt Augen
brauen blond Augen blau Naſe und Mund gewöhnlich Bart kleiner blonder
Schnurrbart Zähne gut Kinn mit Grübchen Geſichtsfarbe geſund Geſtalt ſchlank
Sprache halleſcher Dialekt

Bekleidet war derſelbe mit hellgrauer Hoſe ſchwarzem Jaquet ſchwarzer Weſte
braunem Filzhut und kalbledernen Stiefeletten

Halle den 14 Mai 1889 Die Polizei Verwaltung
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Wegen der am 17 d Mts beginnenden Auetion der verfallenen im

erſten Quartale 1888 verſetzten und erneuerten Pfänder kann
am 16 unf e d Mts die Einlöſung nicht verfallener Pfänder
nicht geſtag J werden

damit es ermöglicht wird die Einlöſungen
zu bewirken

Es gelangen deshalb an den vorgenannten beiden Tagen nur Pfand
ſcheine zur Annahme welche in rothem Druck ausgeſtellt ſind

Halle a den 11 Mat 1889

Bekanntmachung
Jn dem Orte Döblitz bei Wettin wird am 20 Mai d Js eine Poſthülfſtelle

in Wirkſamkeit treten welche ihre Verbindungen durch die Landbriefträger des Poſt
amts in Wettin erhalten wird

Halle Saale den 11 Mai 1889

Ausſchreibung
Die Herſtellung eines gemauerten Kanals in der Königſtraße ſoll im Wege

der Wettbewerbung vergeben werden
Angebote ſind bis

Sonnabend den 25 Mai
auf dem Stadtbauamte einzureichen woſelbſt die Bedingungen und Zeichnungen aus
liegen auch die Verdingungsanſchläge entnommen werden können

Halle a den 16 Mal 1889

Ausſchreibung
Die Lieferung von 750 Tonnen beſten Stettiner Portlandcement zum Neubau

des gemauerten Kanals in der Königſtraße ſoll im Wege der Wettbewerbung ver
geben werden

Angebote ſind bis
Donnerstag den 23 Mai d Js Vormittags 10 Uhr

auf dem Stadtbauamte einzureichen woſelbſt die Bedingungen ausliegen
Halle a den 16 Mai 1889

h

Angebote ſind bis
Donnerstag den 23 Mai d Js Vormittags 10 Uhr

auf dem Stadtbauamte einzureichen woſelbſt die Bedingungen ausliegen
Halle a den 16 Mai 1889

Ausſchreibung r JDie Lieferung von 200 Cubikmeter Saalekies und 236 Cubikmeter Saaleſand
um Neubau des gemauerten Kanals in der Königſtraße ſoll im Wege der Wett
ewerbung vergeben werden

Angebote ſind bis
Donnerstag den 23 Mai d Js Vormittags 10 Uhr

auf dem Stadtbauamte einzureichen woſelbſt die Bedingungen ausliegen
Halle a den 16 Mai 18809

Der Kaiſerliche Ober Poſtdirector

Ansſchreibung
Die Lieferung der zum Neubau des r erforderlichen

118 Tauſend hartgebrannten Wölbſteine Keilziegel
Mauerſteine und 31 Tauſend hartgebrannten Mannlochſteine Keilziegel für Brunnen
von 1 em Durchmeſſer ſoll im Wege der Wettbewerbung vergeben werden

a ne v 4 v T

18 Mai

Bancwrarmnn
und ſonſtigen Würmern Dieſe
beſeitigt gefahr und ſchmerzlos

Rich Mohrmann

und Erneuerungen der verfallenen Pfänder

Das Leihamt der Stadt Halle
früher Noſſen in Sachſen
Tausende von Atteston S

Prospecte gratis und franco S

I ohannistrieb
Eine Perle für Alle welche
an den Folgen von geheimen

Angewohnheiten leiden
Preis 1 Mk in Briefmarken

Jn Vertretung
Heine e

d J Vormittags 10 Uhr
Die Svchönheitspflege

ein bewährter Rathgeber ſich
einen fleckenloſen reinen Teint
ein prachtvolles Haar e zu
ſchaffen und zu bewahren ze
verſendetgegen Einſendungvon
20 Pfg
E Hagels Verlag Konstanz in Baden

Der Stadtbaurath
Lohauſen

Der Stadtbaurath
Lohauſen Epilepsiäe

Krampf und Nervenleidende
j finden ſichere Heilung nach einzig

84 Tauſend hartgebrannten

Der Stadtbanrath
Lohauſen

Der Stadtbanrath
Lohauſen

neuerung der Treppen im Univerſitäts Auditoriengebäude hierſelbſt ſoll verdungen
werden

Zeichnungen Bedingungen und Verdingungsanſchläge liegen im Bureau des
Unterzeichneten Blumenſtraße 17 zur Einſicht aus können auch gegen Erſtattung

Die Angebote ſind bis Freitag den 24
d M Vormittags 11 Uhr einzureichen
von 2 Mark daſelbſt bezogen werden

Halle a den 13 Mai 1889

Gelfarben streichfertig Lacke
Terpentinöl Siccativ

fabrieirt und empfiehlt für Wiederverkäufer und Conſumenten billigſt

Ernst PietsehfrüherFr Schlüter Söhne

Merſeburgerſtr 49

NORBSTIR X
Lehbens Versicherungs Actien Gesellsohaft zu Berlin

Grnnäkapital M 8,750,000 Versicherungsbestand Ende 1888 M 81,000,000
Summa der Aktiva Ende 1888 Mk 19,000,000

Verträge mit
dem Reichs Post Amt
der Deutschen Reichsbank
den Königl Preuss Eisenbahn Direktionen
dem Kaiserl Ministerium für Elsass Lothringen
der Gussstahlfabrik von Fr Krupp in Essen
dem Bankhause S Bleichröder in Berlin

and vielen anderen hohen Behörden Vereinen und Gross Industriellen
Zur Ertheilung von Auskunft und zur Entgegennahme von Aufträgen

ist stets bereit

Die General Agentur

Halle Forsterstr 2
R von Wahlert

Gartenartikel en gros en detail
als BaumRoſenGeorginen und Strauchpfähle aller Längen mit
und ohne Borke auch grün geſtrichen event mit weißen Porzellan
ſpitzen Blumenſtäbe und Pflanzenetiquetten aller gangbaren Sorten
Bonquet KranzPalmenzweigkiſten Bohnenſtangen Harken Wäſche
ſtützen Cocosgarn und Raffiabaſt empfiehlt billigſt

Larl Schumann Halle a gr Steinſtr 31

Rudolf Mosse
Vertreter Louis Heise

Brüderstrasse 6 l Geschoss
befördert

Anzej en aller Art in die ge8 wünschten oder aut
Grund langjüähriger Erfahrungen
zu dem jeweiligenZweck passendst
Zeitungen und berechnet nur die
wirklichen Zeilenpreise der Zei
tungsexpeditionen Ununterbroch
von 8 geöffnet Fernsprecher

Halle Berlin Leipzig Nr 151

r ähGründlichen
Klavierunterricht
ertheilt Hans Bennholcdl Orcheſter
mitglied des Walhallatheaters Meckel
ſtraße 26 2 Tr Zu ſpr 11 12 Uhr u
Rachm 5 Uhr

Die
Annoncenannghmeſtelle

Frieſenſtr G p l
beſorgt alle Art Anzeigen für den General

Anzeiger und jede and Zeitungen zu
Originalpreiſen

Geſuche allerStellen Helfer
an die dafür geeiguetſten
Blätter zu Originalpreiſen
die Annoncen Expedition von
Haasenstein Vogler

Halle a

Gr Märkerſtr 27

Verdingung
Die Lieferung von rund 310 Ifd mm Treppenſtufen aus Granit zur Er

Der Baurath
Kilburger

um im Hause
m

Der Kiedri
dieſe warme Heilquelle im romantiſchen Kiedrich Thale bei Eltville a Rhein
analyſitt von Prof Dr Freſenius zu Wiesbaden und Dr Biſchoff zu Berlin ſiebt

jetzt unter den berühmteſten Heilquellen Europas in erſter Linie Nach ärztlichem Gutachten
hat ſich der Kiedricher Sprudel aufs Beſte bewährt bei allen rn

Magen und Anterlkeibsleiden Berdauungsbeſchwerden Säurebiſdung n
bei Tungen und Wronchialkatarrß Heiſerkeit Atzmungsdeſchwerden
bei Hicht Rheumatismus Harnuſäure Steinſeiden
bei Fettleibigkeit Ieber und Rierenkeiden
wirkt außerdem blutreinigend und belebend ehe

Proſpekte und Analyſen gratis und franco

Kiedrlcher Sprudel Versand zu Eltville a Rhein
Zu haben in allen Apotheken Mineralwaſſer Handlungen und Drogerien

GeneralDepots in Leipzig bei Otto Meissner Co z in Magdeburg
bei Dr Otto Krause
das Speeialgeſchäft m geichenmaterialien

Mauergaſſe 3
empfiehlt ſein zu jeder Zeit reichhaltiges Lager ſämmtlicher Utenſilien in Waaren

W 1 Qualität

6Sur guten Stunde
Dlluſtrirte deutſche Zeitſchrift

bringt Romane und Novellen der beſten und bedeutendſten Schriftſteller
Glänzende künſtleriſche Ausſtattung

Preis eines Vierzehntagsheftes jährlich 26 Hefte 40 Pfg
n Monatsheftes jährlich 19 Hefte 80 Pfg

Beſtellungen nehmen alle Buchhandlungen entgegen

Probennmmern S
liefern alle Buchhandlungen ſowie die Verlagshandlung

Berlin W 10
Emil Dominik

daſtehender tauſendfach bewährter J Schl
Methode

Briefliche Behandlung nach Ein n
ſendung eines ausführlichern Berichtes
dieſelben ſind mit Retorrnarken zu

adreſſiren verHyglea Sanatorlum HamburglI

Alten und jungen KMaanera
ird die soeobon in neuer vermehrtor
A erschienene Schrift des Med on

halteu CS
sowie dessan tadicalo Heilung aur Be 4

lehrung dringend empfohlen GPreis inol Zusendung unter Couv 1 X

Eduard Bendt Braunschweig Me

Otto Thieme Tentſchenthal Ein
empfiehlt ſein großes Lager von Schreib
und Zeichnen Utenſilien ſowie ſämmtliche
Schulbücher für Teutſchenthal und Um We
gegend in dauerhaften Einbänden Ge Kl
ſinde Dienſtbücher LohnBücher u Zettel iſch
zu billigſten Preiſen

Krüftiges Hausbachen Brod
4 fürempfiehlt Bäckerei Forſterſtr 26
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grar Verein Minerva
onnabend 8 Uhr Abends Sitzung
igt s Restaurant 2 Thärme Geiststr

ſötel Stadt Berlin
fiehlt echt Berliner Weisse

lufgepaßt Kufgepaßt
die Bennewitzer Mädchen haben ſich

einen Spaß erdacht
nd wer ſich das will anſehn
der muß nach Venraſts auf den Anger

ehnSonntag den 19 Mai 1889
Die Bennewitzer Mädchen

PEmpfehlungen undheit Käufen Stellengesuchen c

de man ſich an das Anzeigen Geſchäft

Rudolf Mosse
Brüderſt 6 1 Stock

ches die wirkſamſten Blätter unentgelt
4 nachweiſt beſte Faſſung und auf
lende Zuſammenſtellung der Anzeigen

wie üebermitteiung der Angebote über

ar 26 zu S Fimmt Telephon 151 Halle Berlin
ahren c S Pipgigndungvon

u Ferſen

e

enleidende

Eine flotte Bäckerei ſofort zu verkanfen

zu ve e Wo zu erf in der
xped d Bbruch Schmeerſtraße

Holz Holz Holznach einzig
bewährter J Schleuderpreiſen Jede Stunde Auction

ch Et A Müllerz nach Ein f S enalſſſchesen Verichtes in faſt neues engliſches

a arten

tnaaora
des x

u u
v

lung gut Bo
don 1Mx
unsohweig

atſchenthal
r von Schreib
wie ſämmtliche
ithal und Um
inbänden

zu

Hamburg

Kukſchgeſchirr
verkaufen Brüderſtr 12 part rechts

SJonntag den 19 d M
halten wir wieder in großer Auswahl

Arclenner unchl

Häniſche Pfercke
Merſeburg Nenmarkt

Gebr Strehlt
Ein noch gutes Sopha zu verkaufeSchützengaſſe 7

Wegen Mangel an Raum bill zu verk
Ger Kleiderſekretär Vettſtellen und

zücher u Zettel Riſche bei Schulze
Gartengaſſe 9

acken Brod Eine gut nähende Wilſ Maſchine

rſterſtr 26
für 12 Mark zu verkaufen

Steinbocksgaſſe 3 3 Tr

el
le a Rhein
zu Berlin ſiebt

lichem Gutachten

dung aden

ein
Drogerien
Magdeburg zuft Taubenſtr

rialien

lien in Waaren

noider

chriftſteller

0 Pfg

dlung

haus

Einigr Wiſpel Kartoffeln
n Salat ſind zu verkaufen

Diemitz Freiimfelde Nr 3
77 faſt neuer

ler ſpänn Wagen
ht preiswerth zu verkaufen

Giebichenſtein Brunnenſtr 45
Faſt noch neuen

Orgelkaſten Herophon

rkauft Diemitz 9

Meyer s
Gonversations Lexikon

Bd 13 bis jetzt erſchienen gegen
monatl oder vierteljährl Ratenzahlungen
u beziehen Offerten unter A B an
ie Exped d Bl erbeten

Kaninchen langhaarig verkauft
Königſtr 27

Zu kaufen gesucht
Haus zu faufen geſucht Adr

mit Preis und Mietser
trag unter F D 16 an die Evped d Ztg

Ein 6 8 Wochen alter ſchwarzer
c

wird zu kaufen geſucht
Glauch Kirche Nr 3

Zeiten
Auf dem Mühlgraben

ſind Wohnungen von Mk 200 550zu vermiethen und 1 Juli zu be ziehen

Näheres bei Zuber

Frdl Wohnung m Garten Diemitzer
Chauſſee St 2 per 1 Juli zu
vermieth Näh Mötzlicherweg 4

Stube Kammer Küche und Zub
iſt für 45 Thlr zu vermiethen

Unterplan 55 im Laden
Eine Wohnung 2 Stuben 2

Kammern Küche u Zubehör zu ver
miethen Kl Steinſtr 1

Eine Wohnung zu 30 Thlr 1 Juli

chör

zu beziehen Radewell Nr 13
Unmöbl eleg großes Zimmer 1 Etg
ſep Eing beſte Lage ſofort billig zu
vermiethen Offerten u G 53 an die
Exped d Bl

Eine Stube Kammer
ſpäter

Küche gleich od
zu vermiethen für 36 Thlr

Ackerſtr 3 a
Daſelbſt Raum zu Werkſtelle od Stallung
zu vermiethen

Freundl Wohn für 165 Mk an kinderl
Leute j od ſp zu bez Gütchenſtr 12 p l

Eine freundliche Wohnung 28 Thlr
an ordentliche ſtille Leute zu vermiethen

gr Brunnenſtr 57
Magdeburgerſtr 29 wegzugshalber 1

i 4 St 2 K u Zubeh m GartOkt zu verm Desgl 3 Et 500 MkRad part l

Eine größere Wohnung
und zum 1 Juli
zum Abvermiethen

zu vermiethen
zu beziehen paſſend

Rathhausgaſſe 7

Bine Wohnung
iſt zum 1 Juli zu vermiethen

Mühlgraben 3
eMühlweg 24

Stube u Küche an 1 anſtänd Perſ für
5 Mk p Juli Stube K und Küche

165 Mk u Parterre Etage m Badeein
richtung 625 Mk event ſof zu verm

Stube und Kammer zu vermiethen für
36 Thaler Daſelbſt n Mädchen geſ

Oberglaucha 12
helle Hofſtube par

terre nur für einzelne alte Frau zum
1 Juli 75 Mark Barfüßerſtr 6b

Freundliche Wohnung 2 St K U
Zubehör 1 Juli zu beziehen

Wuchererſtraße 19
Wegen We egzuges zu vermiethen Fritz

Freundliche große

Kleine Jadeneintichinng

ſſend z Seifengeſchäft 2c bill zu verk
Dachritzgaſſe 13 part

Ein faſt neuer

Kinderwagen
d ein gebrauchter Kindermantel billig
verkaufen Zu erfr Harz 29 1
Junge ſchwarze Spitzhunde

Wochen alkt ſind billig abzugeben
Leipzigerſtraße 51

Zu verkaufen
2 ein 3 Handähmaſchinen 1 Näthzmaſ chine zum
deißnäen 2 größere MaſchinenFleiſchhattmaſchine ſind preiswerth
haben Reilſtr 3 im Laden

Ein größerer Poſten

öhm Obſt
er Prima Qualität preiswerth zu

rkaufen Offerten unter F H 200
die Exped d Bl
En neuer Buckstin Anzug für einen
taben von 16 17 Jahren iſt billig zu

aufen Kleiner Berlin 1 2 Tr rechts
Zwei einſpänn S terwagen verkauft
werth Spiegelgaſſe 8
Gut erhaltener Kinderwagen iſt zu ver

ufen kl 1Irichkr 26 i Hof l

S i b Reuterſtr 1 eine Wohnung Stube vornh Ziegenmilch heraus Kammer u Küche M 195 Zu
verkaufen Königſtraße 13 erfr bei Glauſe daſelbſt 2 Tr r

WWaſchwanne und Säche Eine kleine Wohnung
910 Hof I r für 75 Mark desgleichen eine für 120

Mark zum 1 Juli zu verm
Barfüßerſtr 11

nenezelnen Leuten zum 1 Juli in der Rath
hausgaſſe oder deren Nähe geſucht Off
niederzulegen Gr Brauhausgaſſe 31 in
Borcks Reſtaurant

Eine Wohnung m Werkſtatt bis zu
450 Mk wird für 1 Oktober geſucht
Mitte der Stadt bevorzugt Off unter
G 58 an die Exped d Ztg erbeten

ineGut möbl Zimmer zu vermiethen
Meckelſtr 20 1 Tr

Fein möblirtes
Balkonzimmer n Schlafſtube
ſof zu verm Geiſtſtraße 20 2 Tr I

Stube und Kammer möbl mit oder
Hof part

Balkon
ohne Koſt Dryanderſtr 7
T Emn freundl elegant möbl
zimmer iſt ſofort zu vermiethen

Lindenſtraße 1b 3 Tr
Freundl möbl Zimmer ſofort zu ver

miethen Sophienſtr 132 2 T

Eine kleine Wohnung wird von ein

Möbl Zimmer p 1 Juni zu vermGr giausſte 41 2 Tr

Gut möbl Stube m ſep Eing
ganz ung z 1 Juni z v Harz 39 p

Möbl Zimm f 1 od 2 Herren ſof z
vermieth Kl Sandberg 15 1 Tr

Fein möbl Zimmer zu verm
Charlottenſtr 2 3 Tr

Freundl möbl Zimmer
Marienſtr 7 1 Tr I

Möbl Stube an einen anſtänd Herren
oder Dame bill zu verm Näheres

Halberſtädterſtr 4 Hof 2 Tr
Möblirte Schlafſtelle verm

Harz 11 Hochpart l
ge Schlafſtelle

Wettinerſtraße 1 2 Tr
Schlafſtelle für 1 anſtänd Herren

Meckelſtraße 5 Sout
Schlafſtellen auch paſſ f Schuhmacher

offen Kl Ulrichſtraße 28 Hof 1 Tr
Freundl Schlafſtellen offen für 2 Herren

oder anſtänd junge Mädchen
Zenkergaſſe 5 2 Tr

Anſtändi

2 anſtänd Schlafſt Zu erfragen
Taubenſtr 83 Hof part

Anändige Schlafſtelle
Mansfelderſtr 12 3 Et r

Anſtändige Schlafſtelle
Bahnhofſtraße 18 1 Tr

chlafſtellen Schillerſtraße 20 2 Treppen
Köppen

2 anſtändige Schlafſtellen
Schülershof 4 2 Tr

Schlafſtelle
Ranniſcheſtr 23 p r

Schlafſtelle mit od ohne Koſt
9 r dSchützengaſſe 9a 2 Tr I

Sehr anſtänd

Anſt

Zwei anſt Schlafſt Henriettenſtr 2 2 Tr
Schlafſtelle offen Gr Wallſtr 32

laden NMagazine
Gr Werkſtatt u nrre
paſſend für Tiſchler Stellmacher
Schloſſer Schmiede 2c Diemitz 12
für 400 M ſof od ſpäter zu vermiethenNäh Halle Mötzlicher Weg 4

Niederlagsränme mit Contor in der
Nähe des Bahnhofs werden für ein Colo

nialwaaren Engros Geſchäft ver 1 Julier zu mietben geſucht Gefl Offert sSub

G 54 an die Exped d Bl
Lacden nicht unter 50 qm in guter

Lage geſucht Off unt G 60 an die
Erped d Bl

Eine Tiſchlerwerkſtatt nebſt Wohnung
zum 1 Juli zu verm Rathhausgaſſe 7

mit Wohnung

M
Tüchtige Kernmacher

E Leutert
Giebichenſtein

CTücht Dreher u Schloſſer
auf Dampfmaſchinenban werden ge
ſucht von E Leutert Giebichenſtein

zuge ſet Schachtmſtr

werden geſucht von

einen
mit zwanzig Mann auf einige
Wochen Meldungen perſönlich bei
mir

Dr Brumme
Zuckerfabrik Löbejün

Ein Schachtmeiſter mit 50 bis 60
Mann Erdarbeiter kann ſich melden
30 Pfg pro Std Näheres

Meckelſtr 9 K
1 Arbeitséburſche wird verlangt

Kl Steinſtraße 1
Cüchtigen Barbiergehülfen

ſucht ſofort M Ahuert Albrechtſtr 3
der vom Blatt ſpieltPianiſt

S 27id rSchneidergehilfe
ſofort geſucht Bahnhoſſtraße 21 III

Tüchtige Rockſchneider außer dem
Hauſe finden dauernde Beſchäftigung bei

J Reiter Gr Ulrichſtraße 8
Gute Rockarbeiter auch außer dem

Hauſe und einen Tagſchneider ſucht
L Richter Gr Ulrichſtr 5
Sofort geſucht

freundliches ehrliches Mädchen für
Küche und Haus nach Cöthen per 1 Juli

Verheir oder lediger Kuhhirt Dre
ſcherfamilien Knechte Mägde En

2

ken ſowie ein Bäckerlehrling finden
angenehme Stellen bei hohem Lohn durch
Frau Winter Geſinde Vermietherin

Stumsdorf
Ein tüchtiges Mädchen im Kochen

und allen häuslichen Arbeiten ſelb
ſtändig findet ſofort wegen Erkran
kung des irr r Stellung Nä
heres Harz Nr I1 3 Tr

Ein vrdentihe fleißiges
a dochen

ſucht für die Hausarbeit
Kl Klausſtr 13 2 TrJunges Mädchen od Frag zur Auf

wartung auf Stunden geſucht
Wilhelmſtr

E Mädchen von 14 15 J
3 1 Tr

Gut möbl Zimmer mit 2 Betten
Anhalterſtr 8 3 Tr l

ganzen Tag geſ z leichter Haus
Laurentiusſtraße 7

wird f d

Zum ſofortigen Antritt ſucht ein er
fahrenes kräftiges

Kindermädchen
Frau Rechtsanwalt Föhring

Rathhausgaſſe 6

Zum 1 Juli ſucht ein
ordentl Mädchen vom Lande

Fr Pauly Rathswerder 8 1 Tr
Geübte Schneiderinnen ſucht

Loniſe Neubert Harz 11

ung ge Mädchen
die as Schneidern gründlich erlernen
wollen werden angenommen

Kaulenberg Nr 4 I
Eine Schneiderin auf dauernde Arbeit
ſucht per ſofort

gr Wallſtr 1 a 1 Et rechts
Junge Mädchen können das Schneidern

unentgeltlich erlernen
Mühlgraben 3 1 Tr

Ein anſtändiges Mädchen wird per 1
Juni geſucht

gr Klausſtr 11 1 Tr
Ordentl Mädchen findet gute St

Krukenbergſtr 5 Hof p
Ein properes junges

FIäcdcehen
wird für den Nachmittag geſucht
Gr Märkerſtr 13 Eingang Gr Berlin part

1 anſtänd junges Zruteber welches
ſelbſtſtändig kochen kann in der Hausarbeit erfahren iſt u gute See ſſe be

ſitzt 1 Juni geſucht Friedrichſtr 11
Ein ſau fleißiges und zuverläſſiges

2Hnusmädrhen
geſucht Poſtſtr 9

Ein junges anſtändiges
De hienetmädehen

mit gutem Buch ſucht zum ſofortigen An
tritt G Kreide Scharrengaſſe 1
Mädchen zum Kaſchenſpülenwerden ar n um Karl traße 2

Grühte Maſchinen Näherin
für Damen Kleider ſucht

Anna Haak Geiſtſtr
Ein anſt Mädchen wird tagesüber

für die Beaufſichtigung eines Kindes ge
ſucht Thurmſtr 2 1 Tr

Tüchtige Taillen und Rockarbei
terinnen finden bei hohem Lohn Beſchäf
tigung bei Guſtav Fuchsé

Gr Steinſtraße 64
Kräf tiges 5 gewar idtes 5 Mi ädchen mit gut

Buch zum 15 Juni od 1 Juli in Dienſt
geſucht Dorotheenſtraße 10 II

53 r

Deres

10 I

70 2

Ein zuverl nücht Mann kautionsf

ſucht Stellung als Bote od in einer An
ſtalt Gefl Adr unt A G 12 in der
Erp d Bl erbeten

Ein lediger Kntſcher
ſucht ſofort od Mitteged ienter Cavalleriſt

Juni Stellung durch
Frau Winter Geſinde

Stumsdorf

Ein zuverl Keſſelheizer
mit mehrjährigen Atteſten ſucht Stellung
Näheres Dachritzgaſſe 8 2 Tr

Vermietherin

Ein Holzarb Unteroffizier gew m ſ
g Zeugniſſen cautionsfähig ſ ſogl od
ſpäter e Vertrauenspoſten als Bote
Wächter Portier od
Adr u G
niederzulegen

Stelle Geſuch
Ein junger Kaufmann 20 Jal hre

welcher in einer

dgl u bittet w
34 i d Exp ds Bl

alt
Farbwaaren u Drogen

handlung en gros gelernt hat und ſeit 2

Jahren in einer chemiſchen Fabrik als
Comptrvoiriſt thätig iſt mit der doppelten
Buchführung vertraut ſucht per 1 Juli
d C and erweitig paſſende Stellung

Gefl Offerten unter K 1889 an die
Exp d Bl

Ein Mädchen mit guten Zeugniſſen
ſucht zum 1 Juni Stelle als Wärterin
bei Privaten oder in einer Anſtalt

X 8 r rſtNaheres Wuchererſtraße 21
9Zwei ordentl Mädchen

von 16 und 14 Jahren ſuchen anſtändigen
Dienſt Mattergaſſe 16 2 Tr

Saubere tüchtige Frau 32 Jahre ſucht
Stelle als Wirthſchafterin

Albrechtſtr 3 Hof 4 Tr
Ein junges gut beleumundetes Mäd rm

Verkäuferin h nesals ſ jetzl nochin Stellung ſucht veränderungshalber eine
gleiche Stelle für ein Blumenge
schäft Güt Anerbieten ſind unter

Flora an die Exped d Gen Anz
erbeten

e

Mechaniker Lehrling
geſucht Niemeyerſtr 3 G Vncecani

Ein Barbier Lehrling
wird ſofort geſucht

Harl mer Barbier u Friſeur

Max Jacuſi
ürstenmacher Meister

T tohstrasse 7
Nur eignes Fabrikat

empfiehlt ſämmtliche ins Fach ſchlagende
Bürſtenwaaren
en gros Solide Preiſe en detail

Bettſe en
utz und Motten ſauber

Ww Zöllner
Großer Sandberg 12

A Pfeiffer
Mech hant ker

Halle a kl
berg 20 nahe a Marktempfiehlt Fn ilien und

Handwerker

Kähm aſchinen
Fabriken b billigſter

j Gar Reparaturen
Erſatztheile Nadeln

9 rde 9I bDIlirei ugt von
S chmi

ger

Sand

n rgendu el ne uMe hr

billig
Preisſtell
prompt u
Oel c c

All le onPolſier möhbeln
ſowie Seſſel Lehnſtühle Ligiſclongus

u 5 Sopdageſette u ſ w werden

werden ange
r Aug Koeppe Töpferplan 10 p

200 Schog ff Käſe à 170 Pfg

100 a 156 Sverkauft um damit zu räumen
I Starkeoe aſeweg 2Magde burger Sanerkeh

M r
Dutßa eiten er Art

ä Pfd GHraſeweg Z u 3
Für Landwirthe

Jauchefaſſer i in allen Größen

Kaulenberg 56
Wer ertheilt einem Anfängegriechi ſche Stunden

Off m Preisang gabe u G 56 bitte nieder
der Erved d Ztg

Enbalage zu Schenerlappen

Rogr zinsky
Rother Thurm 4

Peinstes NMagt ärsenfleisch
offerire à Pfd zu 45 und 50 Pfa

Richard BRelhse Gommergaſſe 1

Apfelſinen
50 und 100 ſtückw tſſe 8/9 F Iauense he

d i 5ylt bill 19
vMar

BierhdlgNart n Sga

Sanerko hl
empfiehlt R Hahndorf Kl Ulrichſt15 17,000 Hart
ſind auf ſichere Hypothek vom 1 Juli ab
aus leien Ge e Off unter G 61
an die Ex d

Mk36 000 T
ſi ind a erſter t deSicherheit auf tändliche Gru ndſucke per

1 Juli er auszuleihen fl Offerten
J W P 5 poſtlagernd Halle a S

10,000 M aric auf ſichere Hypothek
zu verleihen Wo zu erf i d Exp d Bl
r n mnigſt n Dank der rDr am für ſeine t

Bemühungen und ſchnelle Hilfe bei der
ſchweren Krankheit meines Mannes und

ſeres Sohnes Maxw Buselz L Frau Giebichenſtein
Frau mar Blüher zum

25 Gebr ag ein donnerndes13 Hoch d e die ganze Hoheſtr
a wvackelt und Anna mit der

war

Kaffeetaſſe in der Laube fappel
m wenEine weiſe Hündin gelbe Ohren

F ter keauf dem Rücken und an der linken Hi inter
ſeite ie einen gelben Flec ſt n tfel Clliceli J 114 u enJrrAb I l S t

u d d

hoton e ter4 le C 4n fzu d de 41 14 lendu ein eclli Wo u gefunden b zul Schi Giebichenſtein

HanptEx ycdition

Gr Ulrichsirasse 36
Geöffnet von 7 Uhr Morgens bis

8 Uhr AbendsVerautworich für den IJnſeratenthetl e

Löbejür Adolf Findeiſen in Halle a Sagkr
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Unterzeichnete Juweliere und Goldarbeiter machen hierdurch bekannt daß ſie vom 12 Mai bis

Sonn u Feſttags Nachmittag von 2 Uhr ab
Walther Hempel

ihre Geſchäfte ſchließen

Georg Dunker H ElSsaesser
Carl Hindorf Ecdm Baumann Nachf Eugen Marini Ruck Müller

Rühl Leop Pietzsch i WalterHalleſche Mineralwaſſer Fahriß

Carl Scelhomckorf
Gr Sandberg 13a T Kl Sandberg 6

empfiehlt

Rein wohlſchmeckend und erfriſchend Dem ſog Sauerbrunnen ebenbürtig

Rufkräge jedes Quantum nach hier und auswärks

Selters Soclawaſſer u monſſirencke Limonacſen

Hergeſtellt mit garantirt reiner natürlicher flüſſiger Kohlenſäure S

bei Herrn Kfm F IINiederlagen

I AILILE a S Wrichevrerstrasse 26

f Biere

e frei äüns Haus
Laungenberg LauchſtädtPötzsch Landsberg

Fr Ströfer Löbejün

18 Mat

FlaſchenAieclerlage
der Actien Geſellſchaft für Glas Induſtrie

vorm Friedr Siemens in Dresden
Jakresprockuktion 100 Millionen Flaſchen

Fabrikation von Flaſchen Flaſchenverſchlüſſen u Ballons
Von genannter Fabrik halte ich ſtets großes Lager aller gangbaren

Sorten von

Wein Bier Lägueur Nneralwasser
Plaschen Plaschenverschlüssen

welche ich den geehrten Herren Abnehmern beſtens empfohlen halte

Paul Bünger
Magdeburg Halle a SComtoir Scharnhorſtſtraße 3 Comtoir u Lager Canengerweg

Lager Centralbahnhof Thor 8 Centralbahnhof
Stadtbriefkaſten Gr Steinſtr 24

Brod Brrr ocdl
Das größte und wohlſchmeckendſte empfiehlt für 3 Mk 7 Stück für 1,50 Mk 31

R Halameciorf Kl Alrichſtraße 13

Saalkreis

r TanzsaalI Garten und Colonna den Legelbahn ſiranz Billamrcl Pianinq
Mittagstisch Gewählte Speisekarte

nennen ex Herren und Knaben
Fr I in er c eGrößte Auswahl

I Aeuss erst billigste PreiseE A Tee mtscehbein
6 untere Leipzigerſtraße 6

neneFammnil Hevnert
67 Obere eiprigerstrasse 67

Zwei und Dreiräder
deutsches und englisches Fabrikat sowie alles Zubehör

Eigene RKeparaturwerkstätte
Vernickelinngs und Emaillir Anstalt

56
x

Saatüänn IBIGv Se
Grossartige Auswanl

Ph Liebenthal Co
vorm Siegm Haagen Halle as Narkt

WennEine geehrten Publikum zur Nachricht daß die eingeſandten m für

das hierſelbſt zu d Kaiſerdenkmal in den oberen Räumen der Saalſchlof rer rusgeſtellt ſind

Di lung iſt von Sonntag den 19 d Mittags 1 Uhr bisDie AusSonntag den 26 d Abends 7 Uhr geöffnet und laden wir zur Be
ſichti zung derſelben ergebenſt ein

Das Eintrittgeld iſt auf 20 Pfg feſtgeſetzt und wird der Ertrag zum Beſten
des Denkmalsfonds verwandt

Giebichenſtein den 17 Mai 1889
Das Comitee

Otto Müxvet Friſenr Poſtſtraße 12
empfiehlt Haarleidenden ſein ausgezeichnetes Kopfwaſchwaſſer

i E
gegen Schuppen und Ausfallen der Haare Garantie für Erfolg Momentan 180
Haarleidende i Pflege

e Größere gute Kellereien
wenn möglich auch Hofraum und Stallung von
einer Brauerei baldigſt zu miethen geſucht Off
unt G 63 an die Exped d Ztg

Otto Thieme Teutschenthalempfiehlt ſeine große Auswahl von Portemonnaies Cigarren Etuis Piſitenkaren

taſchen Pathenbriefen Geburtstags und Hochzeitsgedichten Einladungen u Gevatter
karten Annahme von ſämmtlichen Druck Arbeiten zu billigſten Preiſen

Walhalla Theater
Direction Mahortſchitſch c Co

Mr Leonce und Mmme Lolla
Kunſtradfahrer u Bravourjongleure

Die Cretiennes
engliſche Mikado Duettiſten

Geschwister Deln vier
mit ihren dreſſirten Kakadus

Die Rlhisley Truppe
Engliſch Excentriſch

Herren Ara und Zebra
arabiſche Pyramiden Künſtler

Fräulein Margarethe Völker
die Geigenfee ouf dem Telegraphendraht

Fräulein Kathi Richter
Salonſängerin

h Die Wlornus TWruppe
Wiederauftreten auf allgemeines Verlangen

Kaſſenöffnung 7 Uhr Anfang der
Vorſt 8 Uhr Ende 11 Uhr

SCupeten
Neueſte Muſter Größte Auswahl

Denkbar billigſte Preiſe

Hermann Bischoff
45 Gr Ulrichstr 45

O

Geiſtſtraße Nr 20
Kinderwagen u Kriſekörbe

große Auswahl billige Preiſe

bei K A Koch
Chemische Untersuchungen

aller Art werden ausgetührt im
Laboratorium von
Dr Rob Schuetze Steinweg 33

RAecht orientaliſches Enthaarungsmittel ent

fernt binnen 5 Minuten die Haare woman ſie nicht wünſcht und iſt für die

haben in den Sieurgeſchäſten der Herren
K Schlenvoigt alte Promenade 164aW Rante Albrechtſtr 18 Ecke

Conmcert I uusils
für die Sommerſaiſon wird anerkannt
gut ausgeführt ſowie alle Muſikgeſchäfte
von der Halleſchen Privatkapelle über
nommen Carl Röhm Georgſtr 6a II

Eisschränke
eigenes Fabrikat

empfehlen in bewährtſter Conſtrue
tion zu billigſten Preiſen

Erlecke Karras
nur Kl Vlrichstr 27a

Vorjähriger Umſatz über 50 Stück

Broschen u Fächer Reparatur

M EIster
gr Klausſtr 23 u Weingärten 31 2 Tr

Haut ganz unſchädlich à Fl 1 Mark Zu

reigang
T

Ausſtellungsplatz Hulle Magdeburgerſtrafe

Europa s größte Schauſtellung

T To Nur kurze Zeit
Geöffnet von früh 9 bis Abends 10 Uhr

Zu zahlreichem Beſuch ladet ergebenſt ein

J Eppmann Beſther
Eintrittspreis Erwachſene 30 Pfg Kinder 15 Pfg Alles Nähere be

S ſagen Tageszettel und Plakate

88090088980808980808800860908096088

BandHeute Sonnabend Nachmittags 4 Uhr
242 4Großes Militär Conrer

der Kapelle des Kgl Mgdb Füſ Rgmts Nr 36
Entree à Person 30 Pfg

0 Wiegert Kapellmeiſter
Billets im Vorverkauf 15 Stück 3 Mark zu ſämmtlichen Wochen Concert

giltig welche in dieſem Jahre in der Saalſchloſ Brauerei Bad Wittekind
Prinz Carl ſtattfinden ſind in den Cigarrenhandlungen der Herren Steinbreche

Jasper Paul Grimm Mädicke Gr Ulrichſtraße Stoye und Bececk obere Lei
zigerſtraße ſowie deſſen Filiale Magdeburgerſtraße und in Giebichenſtein beim Kauf
mann Herrn Reichhardt zu haben

Germania Garten
129 Krilſtr früher Bürgergarten Keilſtr 129

Heute Sonnabend den 1I8 MaiGroßes Eröfuungs Concert
8 ausgeführt vom Muſikcorps des Magdeb Füſ Regmts Nr 36

unter Leitung des Herrn Kapellmeiſter Wiegert

Briliantſeunerwerlsg
Anfang Abends 7 Uhr Entree 30 PfgAbonnementsbtlels von Herrn O Wiegert haben Gültigkeit

Ansſchank der Dortmunder Aktienbrauerri
Gewählte Speisekarte ſf Bier gut gepflegte Weine
Es ladet ergebenſt ein Carl Hermecke

I ITITIIſestanant u Gartenlokal zur Gloche

Rathhausgaſſe 14
Heute Freitag den 17 Mai Abends 8 Uhr

r Spargelessen
wozu freundlichſt einladet Chr Morgenthal
zntſhane Münchner Bürgerbrä
Jul Juust Halle a S, Gr Märkerſtr 21
Hier in Gebinclen 15 Flaſchen frei ins Haus 3 l

Gewählte Speisekarte
per Germania Garten

f Dortmunder Actienbi er
Gewählte Speiſekarte

H HermeckKe

Reilſtr
129
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